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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Malerei / Collagen“ der Kü nstlerin Christine Kaul
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr
14.03.: CVJM / a-keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus / 20 Uhr
14.03.: Weingartener Theaterkiste / 4. Vorstellung „Jim Knopf und die Wilde 13“ / Ev. Gemeindehaus / 15 Uhr
14.03.: vhs Außenstelle Weingarten / Winzergenossenschaft / Weinprobe / 18 Uhr
15.03.: Gesangverein Frohsinn / Kirchenkonzert / Ev. Kirche / 18 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 14.03.2015 bis Freitag, 20.03.2015
Samstag, 14.03.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal, 
Tel. 07251/81441
Sonntag, 15.03.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Montag, 16.03.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Dienstag, 17.03.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwoch, 18.03.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Donnerstag, 19.03.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Freitag, 20.03.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
14.03. 08.00 Uhr - 16.03. 08.00 Uhr
Dr. Camelia-Alina Lazar, Vorderer alter Berg 22, Pfinztal, 
Tel. 07240/926890

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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An alle touristischen Betriebe in Weingarten: 
Informationsveranstaltung zu den Angeboten des Kraichgau Stromberg Tourismus e.V.

Liebe Tourismusschaff ende der Gemeinde Weingarten,
seit Januar diesen Jahres ist die Gemeinde Weingarten dem Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V. (KST) beigetreten. 

Ziel dieses Tourismusverbandes ist es, die Region Kraichgau-Stromberg touristisch zu vermarkten und Gäste auf sie aufmerksam 
zu machen, um den regionalen Tourismus voranzubringen. Die Gemeinde Weingarten und der KST laden Sie auf den

17. März 2015 um 19:00 Uhr herzlich in das Turmzimmer des Rathauses
(Zugang ü ber das Rathaus oder Fahrstuhl Marktplatz 4 ) ein.

Im Rahmen dieser Informationsveranstaltung fü r alle interessierten Betriebe aus dem Bereich Tourismus wird 
KST-Geschäftsfü hrerin Kerstin Bauer die Leistungen und Angebote des KST vorstellen. Sie können und sollen

ab sofort auch von touristischen Leistungsträgern aus Weingarten genutzt werden.

Sie haben noch Fragen? Dann melden Sie sich gerne bei Frau Diede, Gemeinde Weingarten, 
Tel.: 07244/7020-14, E-Mail: o.diede@weingarten-baden.de.

Nutzen Sie die Werbemöglichkeiten, die der KST Ihnen bietet!

Es grü sst

Eric Bänziger

Es grü sst

Eric Bänziger

Im Alter zu Hause leben
Vortrag beim Ortsseniorenrat

An dem steten Bestreben, Seniorinnen und Senioren in jeder Lage 
zu unterstü tzen, orientieren sich die Veranstaltungen des Weingar-
tener Ortsseniorenrats. So war auch der Vortrag der Wohnungsbe-
raterin Vera Klusmann unter dem Titel „Wohnen zu Hause im Al-
ter“ zu verstehen. Im Turmzimmer des Rathauses sprach die Mitar-
beiterin des Geriatrischen Zentrums Karlsruhe-Rü ppurr vor einer 
beachtlichen Zuhörerschar ü ber die Möglichkeiten, die der Markt 
bietet, Senioren im häuslichen Umfeld zu unterstü tzen. Es gelte der 
Grundsatz, nicht der Mensch soll aus seiner Umgebung verpfl anzt 
werden, sondern seine Wohnung werde seinen Bedü rfnissen ange-
passt. Das Ziel sei, den Menschen so lange wie möglich ihre Selb-
ständigkeit zu erhalten und ihnen zu ermöglichen, in ihrer eige-
nen Wohnung zu bleiben und am gesellschaftlichen Leben teilzu-
haben. Oberste Priorität hatten dabei die Stichworte „barrierefrei“ 
und „Sturzprävention“. Tü rschwellenrampen aus Kunststoff , die 
mit dem Rollator ü berquert werden können, seien beispielswei-
se einfach einzubauende und kostengü nstige Hilfsmittel, eine bo-
dengleiche Dusche mit griffi  gen rutschfesten Fliesen einzurichten 
sei dagegen eine Baumaßnahme. Aber nicht alles, was machbar sei, 
sei auch in Mietwohnungen möglich. Feste Einbauten seien auf je-
den Fall mit dem Vermieter abzusprechen. Ausgehend vom Bade-
zimmer durchschritt Klusmann mit ihren Zuhörern eine imaginä-
re Wohnung und zeigte anhand von Fotos eine Vielzahl von Mög-

lichkeiten. Haltegriff e, ein erhöhter Toilettensitz, eine fest mon-
tierte Stange neben dem Bett – Beispiele zur Förderung von Si-
cherheit und Mobilität. Dasselbe in der Kü che: Herausschwenk-
bare Schrankteile ersparen das Bü cken, ein Herd mit intelligenter 
Abschaltautomatik erhöht die Sicherheit oder ein Stehsitz erleich-
tert die Kü chenarbeit. Oft genü ge es schon fü r den Anfang, Schrän-
ke sinnvoller um- und einzuräumen. 
Handläufe im Treppenhaus oder Anti-Rutsch-Klebestreifen auf den 
Stufen nannte sie ebenso als sinnvoll, preiswert und einfach anzu-
bringen. Richtig teuer dagegen kommt ein Hublifter fü r den Roll-
stuhl. Die durchaus kritischen Fragen der Zuhörer galten auch der 
fi nanziellen Seite. Manches sei verordenbar, meinte die Referentin, 
fü r anderes gebe es ein Zuschuss-Programm der KfW-Bank. Umfas-
sende Informationen dazu erteile die Altenhilfefachberatung des 
Landratsamts Karlsruhe, Robert Roßkopf, unter der Telefonnum-
mer (0721) 936-7471. Zur Anschauung hat das Landratsamt Schwarz-
wald-Baar-Kreis die Musterwohnung „BEATE“ in Schwenningen 
besichtigt werden. BEATE steht fü r „Barrierefreiheit“, „Erleben und 
Ausprobieren“, „Alltagshelfer“, „Technische Unterstü tzung“ und 
„Einzelberatung“. Die Wohnung befi ndet sich in einem Klassen-
zimmer der Gewerbeschule, Erzbergerstraße 28, ein Besichtigungs-
termin kann bei Katja Porsch unter der Telefonnummer (07721) 913-
7135 vereinbart werden.

„Nette Toilette“ jetzt auch bei „da Sandro“

Die italienische Gaststätte „da Sandro“ ist das jü ngste Mitglied des Netzwerks 
„Nette Toilette“, dem sich mittlerweile schon fast alle Weingartner Gaststätten 
angeschlossen haben. Die im Juni letzten Jahres eröff nete Pizzeria befi ndet sich 
zentraler Lage am Rathausplatz. Der Inhaber Sandro Fornasier wird Passanten 
dieses Entgegenkommen, Zugang zu den Sanitäranlagen der Gaststätte zu be-
kommen, ohne etwas verzehren zu mü ssen, gerne gewähren. Bü rgermeister Eric 
Bänziger ü berreichte dem jungen Wirt den Aufk leber, der an der unteren Ecke 
der Eingangstü r angebracht ist. Sandro Fornasier bietet ausschließlich italieni-
sche Speisen und will, sobald das Wetter etwas wärmer ist, auch die Außenbe-
wirtschaftung wieder eröff nen.

Bü rgermeister Eric Bänziger ü berbringt Sandro Fornasier den Auf-
kleber „Nette Toilette“
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Momentaufnahme im Weingartener Moor:
Zerfurchte Wege werden schnellstmöglichst in Ordnung gebracht, sowie das Wetter das sinnvoll macht

Im Weingartener 
Moor spazieren zu ge-
hen, ist derzeit kei-
ne reine Freude. Es 
braucht stabiles Schuh-
werk und ein gutes 
Gleichgewichtsgefühl, 
denn die Wege sind 
nicht nur verschlammt. 
Die Stollenreifen der 

Rückefahrzeuge haben tiefe Furchen gezogen und der Boden 
gibt unter den Tritten nach. Kein Wunder: „Der milde Win-
ter 2013/14 war offenbar kein Ausnahmefall“, sagt Förster Mi-
chael Schmitt, „der letzte war kaum besser.“ Was dem För-
ster zu schaffen macht, waren der viel zu regenreiche Dezem-
ber und Januar ohne richtigen Frost. Denn nur knackiger Frost 
lässt den Boden so tief gefrieren, dass er mit schweren Fahrzeu-
gen befahrbar ist. Und das war nicht der Fall. Aber irgendwann 
konnte nicht mehr länger abgewartet werden. 
Denn das Eschentriebsterben setzt sich fort und fort. „Keinen 
Silberstreif am Horizont“ sieht der Förster und das ist die ei-
gentliche Ursache für das andere Problem. Die Eschen müssen 
schnell geerntet werden, bevor der aggressive Schlauchpilz ih-
nen so zusetzt, dass sie morsch werden, nicht mehr kontrol-
lierbar sind und Spaziergänger ebenso wie Waldarbeiter kon-
kret gefährden. „Je länger man wartet, desto größer wird die 
Gefahr“, erklärt Schmitt. Mit „Kein Durchgang! Lebensgefahr!“ 
hat er bereits einen Bereich gekennzeichnet, der mittlerwei-
le abgesperrt ist. Wo der Förster bereits im Spätjahr die Bäu-
me markiert hat, die gefällt werden sollen, steht jetzt rechts 
und links vom Weg knie- und knöcheltief das Wasser. Um aber 
das letzte verkäufliche Eschenholz zu retten, muss er handeln. 

Und zwar jetzt. Denn noch kann der Förster für gutes Eschen-
holz einen guten Preis erzielen. Aber die Krankheit sucht nicht 
nur Weingarten heim, sondern ganz Baden-Württemberg und 
in den nächsten Jahren wird eine Masse von Eschenholz auf 
den Markt drängen. Ein Unternehmer ist dabei, mit dem Grei-
fer auf einer Sechs-Rad-Maschine das geschlagene Holz zu 
rücken. „Vor einigen Tagen war es noch so nass, dass die Räder 
mit Moorbändern belegt werden mussten“, sagt Schmitt. Auf 
einer anderen Fläche hat der Sturm gewütet, aber es wird kein 
Schlagraum vergeben, denn für den Naturschutz soll eine grö-
ßere Menge Totholz liegen bleiben. Mitte April werden an die-
ser Stelle Schwarzerlen gepflanzt, ein Charakterbaum des Moo-
res. Selbstverständlich werden die Wege umgehend wieder in 
Ordnung gebracht, sobald das Wetter es zulässt und die Arbei-
ten abgeschlossen sind, verspricht Schmitt. Das Weingartner 
Moor ist ein viel besuchtes und beliebtes Ausflugsziel. Nur zur-
zeit eben nicht empfehlenswert.

Benefizkonzert für den hauptamtlichen Jugendreferenten

„Danke allen Musizierenden dieses Abends, Sie haben uns mit 
diesem Konzert den Frühling erspüren lassen“.
Treffend auf den Punkt gebracht hat Pfarrerin Bettina Fuhr-
mann die Stimmung des gemeinsamen Konzerts, zu dem der 
evangelische Posaunenchor und der Kirchenchor eingela-
den hatten. Der Abend sollte Spenden für die Stelle des haupt-
amtlichen Jugendreferenten einbringen, die derzeit mit Stef-
fen Renner besetzt ist und ausschließlich über Spenden finan-
ziert wird, erklärte der Vorsitzende des CVJM, Andreas Kärcher. 

In diesem Sinne trugen viele zum Konzert bei. Der Gesang des 
Kirchenchores unter der Leitung von Jochen Biesalski, ver-
trat mit Liedern von Josef Ignaz Schnabel und Lorenz Maier-
hofer die weiche, vertrauensvolle und bittende Seite des Glau-
bens. Die Bläser unter Leitung von Bernd Breitenstein dagegen 
verbreiteten mit Beiträgen zeitgenössischer Komponisten wie 
Thomas Riegeler, Ingo Luis und Michael Schütz dagegen eine 
strahlend lobende Stimmung. Auch die Jungbläser trugen das 
Ihrige bei und begeisterten mit Hartmut Groschs „Jazz-Mi-
niaturen“. Weitere Bereicherungen waren die Vorträge von Ce-
cilia Nagy am Flügel und von Hans Siegrist an der Orgel. Mit 
dem „Abendsegen“ der Bläser und dem gemeinsam gesunge-
nen Lied „Bleibe bei mir, Herr“ endete die wunderbar klangvol-
le Stunde.

Der Kirchenchor stand an diesem Abend unter Leitung von Jochen Biesalski
Die Jungbläser des Posaunenchors werden von den Erwachsenen mitbetreut und 
machten ihre Sache sehr gut 
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Ein Blick hinter die Tür der Turmbergschule

Information und Anschauung in hohem Maß
Einblick in die Vielfalt der Lehr- und Lerninhalte, umfassende Infor-
mationen, aber auch Unterhaltung und Begegnung waren am „Tag 
der Offenen Tür“ der Turmbergschule zu finden. Das Programm in 
der Aula wies einen Schwerpunkt von musikalischen Beiträgen auf. 
Beginnend mit dem starken Sound der Band-AG „TBeatS“ waren im 
Viertelstundentakt viele Beiträge zum Zuschauen und Mitmachen 
geboten: Zirkus- und Theatervorführung, eine Trommelsession, ein 
Auftritt des Grundschulchors und mehr. In den Fachräumen für Bio-
logie durften die Besucher Experimente mit Luft und Wasser bestau-
nen und erfahren, warum „Ökosysteme in Gefahr“ sind, im Fachraum 
Bildende Kunst zeigten die Schülerinnen und Schüler der neunten 
Klasse eine Bilderausstellung. Auf großes Interesse stießen die Klas-
senzimmer der Gemeinschaftsschule, in denen sich die Eltern über 
deren Besonderheiten informierten. Stolz zeigte ein Fünftklässer ei-
ner interessierten Mutter sein Lerntagebuch, die Eltern erfuhren dass 
ein Lernjob eine Aufgabe ist, die der Schüler bekommt und in eigenem 
Tempo bewältigt, und wie die Lernzielkontrolle funktioniert. In je-
dem Raum war ein „Elterninfostand“ anzutreffen, an dem die Eltern-
vertreter der jeweiligen Klassen bereitwillig Auskunft gaben. Auch 
ein Vater berichtete anderen Eltern von seinen Erfahrungen, die of-
fensichtlich nur positiv waren und in einer Sammlung von Aussagen 
kamen Schüler zu der Frage „Was ich an der Gemeinschaftsschule gut 
finde“ zu Wort. Ein Stockwerk höher war alles über Prüfungen und 
Abschlüsse zu finden sowie über die bevorstehende „Lerngruppe 7“, 
deren Schüler sich für das kommende Schuljahr entscheiden müssen, 
welches Profil sie wählen wollen. Einblick in die Interessen der Redak-
tion erlaubte die Schülerzeitung „Turmberg-Echo“, die für 1 € zu ha-
ben war. Natürlich war auch die Grundschule stark beteiligt, jede Klas-
senstufe hatte in ihren Räumen etwas vorbereitet. Die dritten, die be-
reits seit der 1. Klasse Französisch haben, berichteten über Straßburg 
und wie man Landkarten interpretiert. Im Schulhof war es heiß und 
bunt: Die Mathe-Werkstatt hatte sich mit dem Thema „Glücksrad“ 
auseinandergesetzt, wozu auch ein richtiges, selbst gebasteltes Rad 
zur Verfügung stand und eine Projektgruppe wusste alles rund um 
das Thema „Feuer“. Wie sich Schüler selbständig ein Thema erarbei-
ten, war am Projekt „Wale“ zu erkennen und bei den Erstklässlern war 
eine Lerntheke zum Thema „Zähne“ zu finden, die Zweiten zeigten 
Lernbeispiele aus ihrem Schuljahr und bei den Erstklässlern konnte 
man lernen, was eine Lerntheke ist. Sehr beliebt und belagert war das 
Lagerfeuer zum Stockbrotgrillen. Alles, was das Schulleben abrundet, 
Streitschlichter und Schulsanitäter waren einbezogen, auf Wunsch 
war die Mensa zu besichtigen und sogar der Hort gab Einblick in sei-
nen Alltag. Nicht zuletzt verweilten auch einige Berufspaten an „ih-
rer“ Schule: Klaus Goerke, Angelika Oberacker, Erich Schick, Werner 
Burst und Franz Aich engagieren sich ehrenamtlich als „Berufspa-
ten“, die einzelne Schüler, die Unterstützung brauchen, in allen Fra-
gen rund um Berufswahl und Bewerbung begleiten.

Zwei mal Spenden übergeben
Im Rahmen des Schulfests der Turmbergschule wurden zwei Spen-
den übergeben: Alljährlich sammeln die Grundschulkinder bei ihrem 
Martinsumzug Spenden für einen guten Zweck. Was beim Martins-
fest 2014 zusammenkam, hat der Förderverein auf 350,-- Euro aufge-
stockt. Dieses Geld soll dem Schulprojekt in Uganda, das die ehemali-
ge Lehrerin der Turmbergschule, Christel Henecka seit vielen Jahren 
unterstützt, zugute kommen.
Die zweite Spende stammte aus den Erlösen der Tombola des Weih-
nachtsmarkts. Auch der Weihnachtsmarkt ist grundsätzlich sozial 
und caritativ ausgerichtet und neben den Projekten, die die einzelnen 
Standbetreiber fördern, gibt es eine Tombola für einen eigenen Zweck. 
In diesem Jahr hat das Weihnachtsmarkt-Team eine Bücherkiste im 
Wert von 400,-- € zusammengestellt und der Schule für den Ruhe-
raum gespendet.

Die Trommel-AG zeigte mit packenden Rhythmen, wie viel Spaß die Schülerinnen und 
Schüler an dieser Musik haben

Das Grillen von Stockbrot ist für Kinder immer und überall der Hit

Skiclub übergibt Spende an das DRK

Der Skiclub Stabil hat dem DRK Weingarten eine Spende von 400 Euro 
überreicht. Der Vorsitzende Joachim Kärcher und Kassier Matthias Russel 
haben den Scheck dem Vorsitzenden des DRK, Jürgen Lother, zu Beginn der 
Après-Ski-Party auf dem Rathausplatz übergeben. Das Geld stamme aus den 
UÅNberschüssen des Seniorennachmittags, den der Club in seinem Jubilä-
umsjahr veranstaltet hatte. „Wir wollten damit kein Geld verdienen“, sagte 
Matthias Russel „und haben darum nach einem Empfänger gesucht, der in 
Weingarten viel für die älteren Menschen tut“. Jürgen Lother dankte dem 
Skiclub im Namen des Ortsvereins und erklärte, das Geld werde teilweise 
dem Seniorennachmittag zu Gute kommen, den das Rote Kreuz regelmäßig 
veranstalte, und teilweise der Finanzierung der Notfallhilfe, zu deren Klien-
tel ebenfalls überwiegend ältere Personen gehören. „Dann war es die richti-
ge Entscheidung“, sagte Joachim Kärcher zufrieden. von links Joachim Kärcher, Matthias Russel, Jürgen Lother
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Erdölförderung auf Weingartner Gemarkung?

Um Erdölförderung auf Gemarkung Weingarten ging es in der 
jüngsten Sitzung des Gemeinderates. Dabei soll lediglich die Bohr-
einrichtung mit einem Flächenbedarf von rund einem Hektar auf 
Weingartner Gemarkung stehen, genauer im Gewann „Bronn-
loch“. Die eigentliche, vermutete Lagerstätte, eine ölhaltige geo-
logische Struktur, befindet sich auf Gemarkung Untergrombach. 
In 2012 hatte die Rhein Petroleum in Weingarten seismische Mes-
sungen durchgeführt und ein erstes Ergebnis zeigt nun ein mög-
liches Vorkommen, das genauer untersucht werden soll. Dazu 
müsste auf die Dauer von fünf bis acht Wochen gebohrt werden. 
Im Falle der Fündigkeit würde der Bohrplatz in eine Produktions-
stätte umgewandelt. Der Geschäftsführer von Rhein Petroleum, 
Michael Suana, und sein Stellvertreter Guido Vero waren am Mon-
tagabend im Gemeinderat erschienen, um dem Gremium Rede 
und Antwort zu stehen. Die Firma stellte sich vor als „kleines Un-
ternehmen“, spezialisiert auf umweltgerechte Wiedererschlie-
ßung und Erweiterung von vorhandenem Potenzial. Sie arbeite-
ten mit konventionellen Methoden, das bedeute, aus natürlich 
durchlässigem Gestein Öl abzupumpen, kein „Fracking“. Ihr An-
liegen sei es, die Verwaltung, den Gemeinderat und die Bevölke-
rung frühzeitig zu informieren. Die potenzielle Lagerstätte in Un-
tergrombach liege am Rand des Oberrheingrabens und erforde-
re deshalb vermutlich nur eine Bohrtiefe von 1000 bis 1200 Meter. 
Darum genüge eine wesentlich kleinere Anlage als in Eggenstein. 
Das Land erteile die Förderkonzession, aber die Gemeinde werde 
in das Beteiligungsverfahren eingebunden. Suana erläuterte, das 
Öl sitze in den Poren des Gesteins, es entstünden durch die Förde-
rung keine Hohlräume. Die Bohranlage selbst sei ein Feld von 80 
x 100 Meter, dort werde Mutterboden abgeräumt und der Boden 
mit Beton hermetisch abgedichtet. Eine sogenannte Teleskopboh-
rung, bei der der Bohrer in einem „Zementschuh“ stecke, soll ver-
hindern, dass das Grundwasser #tangiert werde. Stoße der Bohrer 
auf eine ergiebige Schicht, so werde eine Pumpe mit Schrauben-
gewinde eingesetzt, die das Öl nach oben schraube. Timo Martin 
(WBB) und Gerald Lopp (CDU) fragten nach der Einflussmöglich-
keit der Gemeinde. Bürgermeister Eric Bänziger erwiderte, es gehe 
darum, ob die Gemeinde das positiv begleite. Erwartet werde, dass 
sie Zuwege genehmige und Grundstücke zur Verfügung stelle. Die 
Rechtsaufsicht führe das Land durch das Bergamt, das auch über 
die Gemeinde hinweggehen könne.
Matthias Görner (WBB) und Klaus Holzmüller (FDP) fragten, wes-
halb die Bohrungeinrichtung in das Gewann „Bronnloch“, einen 
der letzten Naturräume, gelegt werden soll und nicht beim Kies-

werk am Baggersee. „Bronnloch“ habe sich nach Abprüfung aller 
Kriterien – Wasserschutzzonen, Länge der Leitungen etc. - als die 
geeignetste erwiesen, erwiderte Suana. Bei einer größeren Entfer-
nung müsse die Bohrung so schräg erfolgen, dass die ölführende 
Schicht möglicherweise verpasst werde. Die Einrichtung einer 
Förderstelle in Untergrombach sei nicht möglich, da die gesamte 
Gemarkung als Wasserschutzgebiet gekennzeichnet sei.
Die Einrichtung werde in drei bis fünf Jahren zurückgebaut und 
es gebe Möglichkeiten, die entstehende Abwärme landwirtschaft-
lich (Gewächshäuser u.a.) zu nutzen. Bänziger sagte, der heutige 
Termin diene dazu, Fragen zu sammeln, die dem Bergamt vorge-
legt werden sollen. Die Frage von Karlernst Hamsen (Grüne), ob 
bei dem Verfahren Arbeitsplätze entstünden, verneinte Bänziger, 
es sei ein automatisiertes Verfahren. Die Frage von Kerstin Hart-
mann (CDU) nach der Rentabilität der Förderung wurde nur da-
hingehend beantwortet, dass „zwei Lkw pro Tag“ bereits lohnend 
seien. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung, wie von Monika Lau-
ber (Grüne) erfragt, werde es nicht geben, aber jeder einzelne Um-
weltaspekt werde bei diesem Verfahren dennoch genauestens 
geprüft. Die Pumpe selbst sei nicht zu hören und die Verkehrsbe-
lastung belaufe sich im positiven Fall auf „zwei Lkw-Fahrten täg-
lich hin und zwei zurück“. Bänziger lobte den positiven Informati-
onsansatz der Firma, die Sache soll im Ausschuss für Umwelt und 
Technik vertiefend beraten werden.

Baustellen in Weingarten
Informationen des Ortsbaumeisters
Über verschiedene „Baustellen“ im Ort berichtete Ortsbaumeister 
Oliver Leucht den Gemeinderäten in jüngster Sitzung. Der Neubau 
des WC-Gebäudes auf dem Friedhof schreitet voran. Der Graben 
für die Abwasserleitung zum Anschluss an den Mischwasserkanal 
sei bereits gezogen, bis Ende nächster Woche soll das Mauerwerk 
errichtet sein. An der Baustelle „Neubau Hochbehälter“ seien im 
Untergrund große Kalksteine zutage getreten. Bürgermeister Eric 
Bänziger erklärte, es werde geprüft, ob es möglich sei, diese Stei-
ne zu lagern und eventuell für Trockenbau zu verwenden. Am Feu-
erwehrhaus seien die Innenputzarbeiten abgeschlossen, nächste 
Woche beginnen die Sanitärarbeiten. Im Juli soll das Gebäude so-
weit fertiggestellt sein, dass die Feuerwehr die Räume benutzen 
kann. Im Mai soll mit dem ersten Bauabschnitt der Sanierung Kir-
chplatz begonnen werden. Dazu werde es vorher eine Informati-
onsveranstaltung geben, bei der vor allem die Anlieger informiert 
werden.

Blutspender wurden geehrt

„Die Bereitschaft, den eigenen Lebenssaft herzugeben, verdient höchste Anerkennung“, sagte Weingartens Bürgermeister Eric Bänzi-
ger. Zwar arbeite die Forschung mit Hochdruck daran, Blutersatzstoffe zu entwickeln, doch immer noch sei das Blut eines anderen 
Menschen nicht zu ersetzen. Zum steigenden Bedarf an Blutspenden sagte Bänziger, er werde nach wissenschaftlichen Untersuchun-
gen in den nächsten zehn Jahren um 25 Prozent zunehmen, während sich die Zahl der potenziellen Spender unter 30 Jahren unge-
fähr halbiert haben werde. Vor diesem Hintergrund 
spreche er den Blutspendern umso mehr Dank aus. 
Der Bürgermeister dankte auch dem Ortsverein, ins-
besondere der Bereitschaftsleiterin Maria Holzmüller 
und ihrem Team für die vielen ehrenamtlich geleiste-
ten Stunden. Acht Blutspender wurden von ihm und 
dem Vorsitzenden des Ortsvereins des Deutschen Ro-
ten Kreuzes, Jürgen Lother, geehrt. Für zehn Blut-
spenden erhielt Marius Walz eine Anerkennung, für 
25 Mal ging die Ehrung an Wolfgang Fritscher, Joach-
im Geggus, Heiko Geigle und Manfred Raab. Andreas 
Hoffmann und Jörg Wolf haben bereits 75 mal Blut ge-
spendet und Spitzenreiter war Reinhard Kindermann 
mit sagenhaften 125 Blutspenden.

v.l.n.r. Jürgen Lother, Joachim Geggus, Jörg Wolf, Maria Holzmüller, Reinhard Kindermann, Manfred 
Raab, Wolfgang Fritscher, Bürgermeister Bänziger



712. März 2015   -   Nr.  11Turmberg-Rundschau Amtliche Bekanntmachungen

Bebauungsplan Nr. 51 „Sport- und Kulturzentrum 
Walzbachhalle / Walzbachbad“, 1. Änderung
a) Erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. 13a
BauGB
b) Beteiligung der Bürger sowie Behörden und sonstige Trä-
ger öffentlicher Belange zum Bebauungsplan Nr. 51 „Sport- und 
Kulturzentrum Walzbachhalle / Walzbachbad“, 1. Änderung in
Weingarten gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 
2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 02.03.2015 in
seiner Sitzung beschlossen,
den Bebauungsplan Nr. 51 „Sport- und Kulturzentrum Walzbach-
halle / Walzbachbad“, 1. Änderung nach einer Änderung des Gel-
tungsbereichs erneut aufzustellen. Ebenso hat er den vorgestellten 
Entwurf zur Bebauungsplanaufstellung gebilligt und beschlossen, 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange und der Öffentlichkeit gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 
und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Die Voraussetzungen zur Aufstellung des Bebauungsplans als Be-
bauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB sind
hier gegeben. Die Fläche liegt innerhalb der Ortslage. Die zulässi-
ge Grundfläche liegt unterhalb der gemäß § 13a BauGB zulässigen
20.000 m2. Zudem wird durch den Bebauungsplan die Zulässigkeit
von Vorhaben, die einer Pflicht zur Umweltverträglichkeitsprüfung 
nach UVPG oder nach Landesrecht unterliegen, nicht begründet.
Der Bebauungsplan wird dementsprechend als Bebauungsplan
der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB durchgeführt. Dies be-
deutet, dass auf die Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf
den Umweltbericht gemäß § 2a BauGB, auf die Angabe nach § 3
Abs. 2 Satz BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen
verfügbar sind und auf die zusammenfassende Erklärung nach § 6
Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB verzichtet werden kann.
Räumlicher Geltungsbereich:
Seit dem ersten Aufstellungsbeschluss vom 02.06.2014 hat sich der
Geltungsbereich des Bebauungsplanes im Bereich der Zufahrt des
geplanten Parkplatzes (Kanalstraße) geändert. Der räumliche Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes umfasst nun eine Gesamtflä-
che von 34.320 m2 und Teile der Flurstücke Nr.13367, Nr.13472/2 und
Nr. 13473 (Kanalstraße).
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der beigefügte Übersichts-
plan vom 10.02.2015 maßgebend.

Mit der Aufstellung 
des Bebauungsplans 
„Sport- und Kultur-
zentrum Walzbach-
halle / Walzbachbad“, 
1.
Änderung beabsich-
tigt die Gemeinde 
Weingarten im Be-
reich südlich und 
westlich des Freiba-
des neue Sportstät-
ten zu schaffen. Ziel 
ist es, den TSV Wein-
garten aus dem ent-
fernt gelegenen Orts-
teil Waldbrücke in den 

Zentralort zu verlegen und damit das Leichtathletikangebot in die 
Nähe der Schule zu bekommen. Für diesen Bereich gibt es bereits 
einen Bebauungsplan aus dem Jahr 2005, der einen zusammen-
hängenden Hallenbad- und Freibadkomplex mit einer Konzepti-
on für Sport- und Kultureinrichtungen entwickelt hat. Nun soll der 
vorhandene Bebauungsplan durch eine Bebauungsplanänderung 
an die aktuellen Gegebenheiten angepasst und ergänzt werden.
Anlass für die Planung ist ein neues Flächenkonzept für die Sport-
stätten. Durch die geordnete Neuentwicklung der Sportanlagen, 

unter anderem mit der Errichtung eines Vereinsheims für den TSV 
Weingarten bzw. einer 3-Feld-Sporthalle, den dazugehörigen Au-
ßenanlagen und einen Parkplatz für die Sportler und die Besucher 
der Veranstaltungen, wird der Bedarf an Schulsportanlagen für 
Leichtathletik und an Sporthallenfläche in der Gemeinde Weingar-
ten im Zusammenhang mit der Walzbachhalle zur Konzentration 
der Sportangebote erfüllt.
Der Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 
2010, rechtsgültig seit der Veröffentlichung am 24.07.2004, aktuali-
siert im Juli 2010, stellt den größten Teil des Geltungsbereichs bis 
zur Ausweisung der beabsichtigten Straßenverbindung als geplan-
te Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Freibad“ dar. Im Süden 
ist eine Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. Der Flächennut-
zungsplan soll im Wege der Berichtigung angepasst werden.
Beteiligung:
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer Offen-
lage gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvor-
schriften mit den Begründungen können im Rathaus Weingarten, 
Marktplatz 2, Zimmer 18, in der Zeit vom
20.03.2015 bis 20.04.2015
während der Dienststunden eingesehen werden.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegenheit gegeben zu diesem 
Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift Stellung zu nehmen. Da 
das Ergebnis der Prüfung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkon-
trolle nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzuläs-
sig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.
Weingarten, den 12.03.2015
Eric Bänziger , Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Zweckverband „Musikschule Hardt“ 

Amtliche Bekanntgabe

Am Dienstag, 17. März 2015 findet um 16.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
Dettenheim, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Musikschule Hardt“ statt. 

T A G E S O R D N U N G :

1. Bericht des Musikschulleiters 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung für das
Haushaltsjahr 2014 

3. Bekanntgaben 
3.1  Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 18.11.2014 
3.2  Sonstige Bekanntgaben 

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Demal, Verbandsvorsitzender  

Zweckverband „Musikschule Hardt“ 

Amtliche Bekanntgabe

Am Dienstag, 17. März 2015 findet um 16.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
Dettenheim, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Musikschule Hardt“ statt. 

T A G E S O R D N U N G :

1. Bericht des Musikschulleiters 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung für das
Haushaltsjahr 2014 

3. Bekanntgaben
3.1 Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 18.11.2014 
3.2  Sonstige Bekanntgaben 

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Demal, Verbandsvorsitzender

Zweckverband „Musikschule Hardt“ 

Amtliche Bekanntgabe

Am Dienstag, 17. März 2015 findet um 16.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
Dettenheim, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Musikschule Hardt“ statt. 

T A G E S O R D N U N G :

1. Bericht des Musikschulleiters

2. Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung für das
Haushaltsjahr 2014 

3. Bekanntgaben 
 3.1  Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 18.11.2014

3.2  Sonstige Bekanntgaben 

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Demal, Verbandsvorsitzender
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Informationen aus dem Rathaus
Anträge auf Vereinsförderung 2015
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html 
heruntergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst
auf elektronischem Weg direkt auszufüllen und zu übermitteln,
sodass auf der zweiten Seite des Formulars eine direkte Prüfung
durch die Gemeindeverwaltung erfolgen kann. Die erforderlichen
Anlagen können weiterhin auch auf dem Postweg eingereicht wer-
den. Bitte nur noch dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2015.
_______________________________________________________

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

Seminarreihe „Begleitung im Andersland“
Das Netzwerk der „Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz“ in 
Weingarten (Baden) bietet in Kooperation mit der BARMER-GEK 
und WÖRHEIDE eine spezielle Schulungsreihe für Angehörige von 
dementiell erkrankten Menschen und Interessenten an. Die Se-
minarreihe findet an 7 Terminen im Zeitraum vom 11. März bis 22. 
April jeweils mittwochs von 19.30 Uhr-21.00 Uhr in der Jöhlinger 
Str. 114 (Senioren Zentrum Haus Edelberg) in Weingarten statt.
_______________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Mittwoch, 18.03.2014, 14.30 Uhr, DRK-Heim: Seniorennachmittag.
Donnerstag, 19.03.2015:Seniorenwanderung des TSV. Siehe dazu 
Vereinsnachrichten.
Mittwoch, 25.03.2015, 19.00 Uhr, Turmzimmer, Rathaus: -Blut-
hochdruck-Kreislauf-Diabetes-. Vortrag von Herrn Volker Wer-
ner, Internist, Weingarten. Ebenfalls anwesend sind die beiden 
Apotheker Hüttner und Kallenbach. Im Anschluß stehen die 
drei Herren für Fragen und Antworten zur Verfügung.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis. Die sanfte Ar 
taktiv an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu werden.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, Tel. 4882 
und Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege-und Fahr-

Ferienbetreuung 
für Grundschüler 
Wann? Osterferien 

30.03. – 10.04.2015 (8 Tage)  Anmeldeschluss: 18.03.2015

Pfingstferien 
26.05. – 04.06.2015 (8 Tage)  Anmeldeschluss: 09.05.2015

Sommerferien 
24.08. – 11.09.2015 (15 Tage)  Anmeldeschluss: 18.07.2015

Herbstferien 
02.11. – 06.11.2015 (5 Tage)  Anmeldeschluss: 17.10.2015

Entgelte für die Ferienbetreuung 2014/15 
07:00 - 14:00 Uhr (14 � / Tag)*/** 
07:00 - 15:00 Uhr (16 � / Tag)*/** 
07:00 - 17:15 Uhr (21 � / Tag)*/** 

* Es müssen mind. 5 Anmeldungen vorliegen. 
**  Mittagessen ist bei allen Modulen möglich. 

Wo?  Räumlichkeiten der Schulkindbetreuung, 
Bahnhofstraße 7, 76356 Weingarten (Baden) 

Info? - Frau Kirchberg: Tel. 706498
Email: s.kirchberg@weingarten-baden.de

- Schulkindbetreuung: Tel.947695
- Anmeldeformulare finden Sie unter:

http://www.weingarten-baden.de/kinder-familie-senioren/kinder-jugend.html 

dienstre). Auskünfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, 
Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
_______________________________________________________

Anzeigenpreise
(gewerblich)

Format Breite x Höhe Preis in €
1 Seite 190 x 270 356,40

1/2 hoch 90 x 270 178,20

1/2 quer 190 x 135 178,20

1/3 quer 190 x 90 118,80

1/4 hoch 90 x 130 85,80

1/4 quer 190 x 67,5 89,10

1/6 90 x 90 59,40

- 90 x 50 33,-

Individuelle Formate

1-spaltig (90 mm) 2-spaltig (190 mm)

0,66 € 1,32 €
pro mm (max. 270) pro mm (max. 270)
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:
- 

_______________________________________________________________

Sperrmülbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Hohner-Heimorgel „Virtuos“ 3 Manuale, Tel. 3962

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen.
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Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
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      Gemeinde Weingarten (Baden) 
       Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, eine(n)  

Verwaltungsfachangestellte(n)  
für das Steueramt 

befristet zur Vertretung während der Schutzfristen gemäß 
Mutterschutzgesetz und der sich anschließenden Elternzeit. 

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere: 
 Veranlagung der Wasser-/Abwassergebühren 
 Veranlagung der Grundsteuer, Gewerbesteuer und 

Hundesteuer 
Wir erwarten von Ihnen: 

 abgeschlossene Ausbildung zum/zur 
Verwaltungsfachangestellten oder 
Angestelltenlehrgang I  

 nach Möglichkeit Erfahrungen in den genannten 
Aufgabenbereichen  

 sicherer Umgang mit den gängigen 
Büroanwendungen im EDV-Bereich (MS Office) 
und die Bereitschaft zur Einarbeitung in 
fachspezifische Programme (SAP, Kommunal-
master) 

 freundliches und überzeugendes Auftreten sowie 
Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

 strukturiertes, selbstständiges und zielorientiertes 
Arbeiten 

Wir bieten Ihnen:  
 ein modernes Arbeitsumfeld in einem kooperativen 

Team 
 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der 

Gleitzeitregelung 
 Eingruppierung in Entgeltgruppe 6 TVöD 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 31. März 2015 an die Gemeindeverwaltung Weingarten,
Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden). 

Für Fragen steht Ihnen Norbert Bittner, Rechnungsamtsleiter 
Tel. 07244/7020-20 oder Frau Olga Diede, Personalamt 
Tel.07244/7020-14 gerne zur Verfügung. 
Bei entsprechender Eignung werden Aktive der Feuerwehr, 
die bereit sind in Weingarten Dienst zu tun, bevorzugt 
berücksichtigt.  

Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten finden 
Sie unter www.weingarten-baden.de. 

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Öff nungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 
16:00 - 18:00Uhr.  In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html 
→ Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 

*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-
feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Donnerstag, 19. März
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
In Kooperation mit der Sozialstation Walzbachtal laden wir im 
Rahmen unseres Kurses „Palliative Versorgung zu Hause“ herzlich 
zum Vortrag ein.
Thema: „Schmerztherapie bei schwerkranken und sterbenden 
Menschen“
Referent: Dr. Joachim Nees, Arzt f. Allg.Med. u. Palliativmedizin
Termin/Ort: Montag, 16.03.2015 um 19:00 Uhr im Seniorenzen-
trum Im Kronengarten in Wössingen
.
Zum Vortrag am 25.03.2015:
»Der Versuch, das Thema Demenz in pflegerische und medizini-
sche Ghettos zu verbannen und dort zu beherrschen, muss schei-
tern. Es ist an der Zeit, die soziale Seite der Demenz zu entdecken. 
Ob wir imstande sind, humane, menschen-freundliche Wege des
Umgangs mit der Demenz zu entwickeln, das wird über unsere kul-
turelle und soziale Zukunft entscheiden.«
(Reimer Gronemeyer, „Das 4. Lebensalter – Demenz ist keine Krank-
heit“)
.
ökumenische bibelwoche 2015
25. – 27. März, jeweils 20.oo Uhr im Katholischen Gemeindezen-
trum
wissen, was zählt… – ausgewählte Texte aus dem Galaterbrief
Wir würden uns freuen, wenn Sie ihn auch hören, den Ruf! Nicht
wir rufen, die Veranstalter und Gestalter der Bibelwoche, sondern
die Bibel selber, das lebendige Wort Gottes ruft Sie, ruft uns alle!
Als Christen dürfen wir diesen Ruf nicht überhören –und wenn wir 
ihm gemeinsam folgen, werden wir erneut das Wunder erleben:
Das Wort Gottes lebt, es spricht zu uns über den garstigen Gra-
ben der Geschichte hinweg und wird es immer wieder tun. Aber
dazu müssen wir uns auf das Wort einlassen mit dem Vertrau-
en, dass seine Wahrheit auch heute zu uns sprechen kann. Dabei
geht es nicht um pure Wiederholung von alten Sätzen und um Be-
scheid wissen über das, was in der Bibel steht. Es geht um ein neu-
es Suchen nach alten Wahrheiten, zeitlosen Wahrheiten, die heu-
te nach umfassenderem Verständnis und zeitgemäßer Gestal-
tung verlangen. Die Texte der Bibel sind interpretationsfähig und
interpretationsbedürftig! Wir lesen die Buchstaben, aber der Geist
Gottes kann sein Wort unter uns lebendig werden lassen: „Der
Buchstabe tötet, aber der Geist macht lebendig“, sagt der Apostel
Paulus im Brief an die Korinther.
Herzliche Einladung zu den Abenden der Ökumenischen Bibel-
woche 2015!
Ihre Katholische und Evangelische Kirchengemeinde 
in Weingarten!

Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in der Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12, 24

Termine
Freitag, 13. März
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
18:00 Uhr Singkreis in der Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ökumene: ev., kath. Kirche

Sonntag, 15. März
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Johannes Lundbeck
ab 11:00 Uhr Kuchenverkauf durch den Posaunenchor
Montag, 16. März
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr EAN im Gemeindehaus
Dienstag, 17. März
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 18. März
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Pfarramt
20:00 Uhr Gesprächskreis im Gemeindehaus
Freitag, 20. März
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 21. März
10:00 Uhr Konfirmandensamstag im Gemeindehaus
Sonntag, 22. März
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
09:30 Uhr Jubelkonfirmation - Gesamtgottesdienst in der Kirche – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
15:00 Uhr Jubelkonfirmanden-Nachmittagstreffen im Gemeinde-
haus
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Hinweise
Bezirkssynode am Freitag, 13. März um 18:00 Uhr in Rheinstet-
ten-Forchheim
Zur 4. Tagung der ersten Bezirkssynode Karlsruhe-Land wird herz-
lich eingeladen. Die Tagung beginnt mit einem Abendmahlsgottes-
dienst im evangelischen Gemeindezentrum Forchheim.
Der Schwerpunkt der Frühjahrssynode bildet zum einen der Be-
richt des Dekans, Dr. Martin Reppenhagen, über die ersten Mona-
te seiner Tätigkeit im neuen Kirchenbezirk, zum anderen stehen 
noch Wahlen für bezirkliche Gremien, sowie die endgültige Na-
mensgebung des Kirchenbezirks auf der Agenda.
Die Tagung der Bezirkssynode ist öffentlich.

ean und Evangelische Kirchengemeinde Weingarten laden ein:
Montag, 16. März, 19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
„Der lange Weg zu einer gerecht produzierten Kleidung“
„Mit internationaler Solidarität zu menschenwürdigen Ar-
beitsbedingungen“
Eine Textilarbeiterin sagte: „Wir Frauen arbeiten unter großen Qua-
len und sind dabei hungrig. Wir arbeiten unter menschenunwürdigen 
Verhältnissen.“ Hildegard Huber, Rheinstetten, Mitglied der Lokal-
Agenda 21 und Arbeitskreis Eine Welt wird uns an diesem Abend mit-
nehmen auf eine Reise durch die Textilherstellung. Dabei geht es um 
folgende Themen: Wie sind die Arbeitsbedingungen in den Textilfabri-
ken, die nicht nur für Billigmarken wie Kik & Co. sondern auch Kleider 
für teure Modemarken, wie z.B. Hugo Boss Kleidung herstellen? Wus-
sten Sie, dass in der Türkei und in Ostblockländern die Arbeitsbedin-
gungen genauso schlecht sind wie in Asien oder Lateinamerika. Wei-
tere Fragen, die uns beschäftigen werden: Welche Nichtregierungs-
organisationen helfen den Arbeitern und Arbeiterinnen? Was bringt 
die Initiative von Entwicklungsminister Müller zum Textilbündnis? 
Was veränderte sich nach den schweren Unfällen in der Textilindu-
strie. Wie zuverlässig sind Textil-Gütesiegel? Und nicht zuletzt: Was 
können wir selbst tun?
Wir laden ganz herzlich ein zu einem interessanten und infor-
mativen Abend!
.
Der Gesprächskreis am 18. März trifft sich um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus und befasst sich mit dem Thema „Homosexualität“.
Altpräses Nikolaus Schneider bezeichnet in einem Interview „Ho-
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

06:00 Uhr Laudes in der Kirche; anschließend Frühstück im 
Pfarrbüro
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 20. März:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 14. März:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Montag, 16. März:
20:00 Uhr Exerzitien im Alltag: Treffen in der Pfarrstube
Dienstag, 17. März:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 18. März:
14:30 Uhr Frauengemeinschaft: Besinnungsnachmittag im Ge-
meindezentrum mit Herrn Pfarrer i. R. Bruno Hill
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Donnerstag, 19. März:
15:30 Uhr Kolpingsfamilie: Bastelnachmittag für Oster- und 
Frühlingsbasteleien für Kinder, Eltern und Großeltern im Gemein-
dezentrum
„Gib der Kirche dein Gesicht und deine Stimme!“
Pfarrgemeinderatswahlen an diesem Wochenende, 
14. und 15. März 2015
Öffnungszeiten der Wahllokale in Weingarten:
Wahllokal samstags: Haus „Pabst“, Kirchstraße 4:
von 19:15 Uhr bis 20:15 Uhr
Wahllokal sonntags: Gemeindezentrum, Schillerstraße 4:
von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr und 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder Ihre Angehörigen die Krankenkommunion
vor Ostern möchten, melden Sie sich bitte
im Pfarrbüro, Telefon: 22 29.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
15.03.: Jörg Dieter Wolf
22.03.: Beate Rösch
29.03.: Tom Ritter

mosexualität als Ausdruck der Liebe“, für Altpräses Kock ist „Ho-
mosexualität nicht bibelwidrig“. Einige Zeitungsartikel und vor al-
lem die „Orientierungshilfe“ des Rates der EKD (1996) - Mit Span-
nungen leben - (www.ekd.de) sind Grundlage des Gespräches.
Zu diesem Gespräch sind alle Interessierten eingeladen.
.
Musik und Wort
Das kleine Konzert in der Evangelischen Kirche Weingarten
Sonntag, 22. März, 19.oo Uhr
SEHNSUCHT – die Kraft unserer Wünsche
Eberhard Blauth liest Texte von Ulrich Schaffer. Das Karlsruher 
Kammerensemble musiziert Werke von W.A. Mozart, Ora Bat 
Chaim, Paul Hindemith und Max Bruch.
Solisten: Corinna Lechler, Viola; Martin Augustin, Klarinette; 
Eberhard Blauth, Flöte

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2015 
Liebe Schwestern und Brüder,
der Klimawandel verändert spürbar die Lebensbedingungen auf 
der Erde. So nehmen in vielen Regionen Häufigkeit und Stärke von 
Stürmen und Taifunen zu. Unzählige Beispiele zeigen, dass die Ar-
men davon besonders betroffen sind. Ein Seelsorger aus Davao auf 
den Philippinen formuliert es so: „Wir Fischer haben immer mehr 
Angst vor der zunehmenden Heftigkeit der Monsun-Regen. Diese 
Angst hindert uns, zum Fischen weit aufs Meer hinaus zu fahren. 
Aber nur dort können wir gute Fische fangen.“ 
Misereor steht an der Seite der Armen und hilft ihnen, mit den Be-
drohungen des Klimawandels fertig zu werden.
„Neu denken! Veränderung wagen“ lautet das Leitwort der diesjäh-
rigen Fastenaktion. Als Christen müssen wir unser Leben und Han-
deln immer wieder überdenken. Wir müssen zu Veränderungen be-
reit sein – auch damit die Lebensgrundlagen der armen Menschen 
in Afrika, Asien und Lateinamerika geschützt werden können. 
Wenn wir Verantwortung für die Schöpfung und ihre guten Gaben 
übernehmen, können wir die Welt gerechter machen.
Bitte setzen Sie am Sonntag, 22. März 2015 bei der Misereor-Kol-
lekte ein großherziges und solidarisches Zeichen.
Jede Spende hilft den Armen auf den Philippinen und in vielen an-
deren Ländern, in eine hoffnungsvollere Zukunft zu blicken. Für das 
Erzbistum Freiburg; Erzbischof Stephan Burger

Gottesdienste
Freitag, 13. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 14. März:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
Sonntag, 15. März – 4. FASTENSONNTAG – LAETARE:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr.Olf) 
Mitgestaltung durch die Erstkommunikanten

- musikalische Begleitung durch „CHARISMA“
- keine Religiöse Kinderstunde –
09:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Hess)
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Altenstetter)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Maierhof)
11:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Hess)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)
Dienstag, 17. März:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 18. März:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 19. März:
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sind seit der Urchristenheit Bestandteil des Gottesdienstes.
Sie sind ein wunderbares Mittel Gott mit Herz und Verstand zu be-
gegnen.
Komm und sei dabei, lass uns gemeinsam Gott erleben!
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Samstag, 14.03.2015 
10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht in Bruchsal
Sonntag, 15.03.2015 09:30 Gottesdienst
09:00 Probe Jungendorchester in Linkenheim
09:30 Probe Jugendchor in Linkenheim
10:30 Jugendgottesdienst in Linkenheim
Montag, 16.03.2015 16:00 Probe Seniorenchor in Linkenheim
Dienstag, 17.03.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 18.03.2015 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 22.03.2015 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Hinweise:
Alpha-Hauskreis
13.03.: bei Häcker, Sperlingweg 4
27.03.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
13.03.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
20.03.: bei Winheim, Mozartstr. 23
27.03.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im März
Predigtserie:
Jesus klarer sehen, besser verstehen
Wir setzen die Predigtserie über die sieben Sendschreiben im Buch 
der Offenbarung fort. Diese Botschaften, die Jesus an die Gemein-
den in Kleinasien im 1. Jahrhundert weitergab haben nichts an ih-
rer Aktualität verloren, denn die alten Gefahren lauern in neuen 
Gewändern auf die Gemeinden des 21. Jahrhunderts. Doch wenn 
wir Jesus klarer sehen und besser verstehen, brauchen wir keine 
Angst zu haben.
-
Sonntag 15. März 10.00 Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Teil 7: Jesus hilft dir zielgerichtet zu leben
Offenbarung 3, 1-6
Stefan Pohl
-
Sonntag 22. März - 10.00Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Teil 8: eröffnet dir ungeahnte Möglichkeiten
Offenbarung 3, 7-13
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Freitag 20. März 19.30 Uhr
LWN – Lebenswerk Worship Night
Lobpreis und Anbetung, engl. worship sind als besondere Form des 
Gebetes Ausdrucksmöglichkeiten des christlichen Glaubens. Im 
Lobpreis erweist der Gläubige Gott Ehre und rühmt seine Taten, 
in der Anbetung verehrt er Gottes Wesen. Lobpreis und Anbetung 

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Anmeldetermine für die kommenden 5. Klassen:
Mittwoch, 25.03.15 von 8.00 – 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 26.03.15 von 8.00 – 14.00 Uhr.

Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V.
Gemeinsamer Vorspielabend in Kürnbach
Im Rahmen der Kooperation Schule/ Verein 
findet am Dienstag, 17.03.2015 um 18.00 im Saal 
der Musikakademie Kürnbach ein gemeinsa-
mes Vorspiel des Musikvereins und der Grund-
schule Kürnbach sowie der Jugendmusikschu-
le Unterer Kraichgau e.V. statt.
Chor, Instrumental- AG und die Sing- und Rhythmikklasse der 
Grundschule werden mit den jungen Musikanten des Musikver-
eins die gelungene Kooperationsarbeit des vergangenen Jahres 
präsentieren.
Im Anschluss werden Solostücke diverser Blasinstrumente, Schlag-
werk und Klavier zu hören sein, aber auch das gemeinsame Musi-
zieren in verschiedenen Ensembles wird nicht zu kurz kommen.
Der Eintritt ist frei.
Der Trägerverein der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau 
e.V. lädt ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 25. März 2015 um 20.00 Uhr
in den Saal der Jugendmusikschule Bretten.
Alle Mitglieder und auch Freunde und Interessenten sind herzlich 
eingeladen.

Das Partnerschaftskomitee 
informiert:
Aktivitäten der Partnerschaften 
im laufenden Jahr 2015
29. April (Mittwoch)
Besuch einer Gruppe, gemeinsam
mit 20 Schülern der Gemeinschaftsschule Weingarten im Europä-
ischen Parlament in Straßburg
Der etwa dreistündige Besuch beinhaltet den Aufenthalt auf der
Besuchertribüne zur Beobachtung einer Plenarsitzung, einer
Führung durch das Parlament sowie einem gemeinsamen Ge-
spräch mit Herrn Daniel Caspary MdEP und anschließendem Mit-
tagessen. Auch der Abgeordnete der Region M. Eduard Martin Nan-
cy wird an diesem Besuch teilnehmen. Im Parlament werden wir
eine Gruppe aus der Partnerstadt Liverdun treffen, mit denen wir
das Tagesprogramm durchführen werden.
Nach dem Besuch im Parlament besteht die Gelegenheit das Straß-
burger Münster zu besichtigen und durch die Altstadt zu bummeln.
Da die Sitzplätze im Bus beschränkt sind, bitten wir um Anmeldung 
über Herrn Haggenmüller unter Tel. 702061. Bitte halten Sie zur An-
meldung Ihre Geburtsdaten sowie die Ausweisnummer bereit. Der
Fahrpreis beträgt 20 € und wird vorab auf das Konto der Gemeinde-
kasse bei der Volksbank Stutensee – Weingarten überwiesen. IBAN: 
DE57 6606 17240030 1174 09
13. + 14. Juni (Samstag/Sonntag)
Gastbesuch in der französischen Partnergemeinde Liverdun. Wei-
tere Informationen folgen Ende April
19. Juli (Sonntag)
Gemeinsame Teilnahme am Wein - und Straßenfest 2015 mit dem
Partnerschaftsteam aus Olesa de Montserrat. An einem Infostand
werden neben Informationen über unsere spanische Partnerstadt
und die Region auch Spezialitäten zur Verkostung angeboten.
25. - 27. September
Gäste aus der Partnergemeinde Olesa de Montserrat besuchen uns
in Weingarten. Ein gemeinsamer Besuch des am 26. September
stattfindenden Oktoberfestes des Schützenvereins auf dem Rat-
hausplatz ist geplant.
Wenn Sie Gastgeber für die spanischen Gäste sein möchten, freuen 
wir uns über Ihre Rückmeldung bei Herrn Haggenmüller unter Tel. 
702061 oder Herrn Lampert unter Tel. 8181.

DIE EKRS STELLT SICH VOR
Informationsveranstaltung für die kommenden 5. Klassen
Die Erich Kästner Realschule Stutensee-Blankenloch veranstaltet 
am 18.03.2015 einen Tag der offenen Tür für die kommenden 5. 
Klassen des Schuljahres 2015/16.

Die Veranstaltung beginnt mit einem Begrüssungs- und Infor-
mationsteil für die Eltern und Kinder um 16.00 Uhr in der Men-
sa des Bildungszentrums.
Schülerscouts der Klasse 9c führen die interessierten 4. Klässler im 
Anschluss durch das Schulhaus. Dabei gibt es für alle die Möglich-
keit Englisch- und Musikunterricht bei den 5. Klassen mit zu erle-
ben, sowie realschultypische Fachbereiche kennen zu lernen.
Die Schüler der Klasse 8a sorgen für die Dauer der Veranstaltung 
bis 18.00 Uhr im Foyer des Schulhauses für das leibliche Wohl. Der 
Förderverein stellt sich dort den Erwachsenen vor.
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen!

Partnerschaftsnachrichten

Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Musikschulen

am 14. März 2015 

von 9 – 12 Uhr 

im Hof 

des kath. Kindergarten St. Elisabeth, 
Schillerstr. 4, Weingarten 

 

 

Abgabe der zu verkaufenden Fahrräder: 
am 14.03.15 von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr 

Abholung des Erlöses oder nicht verkauftes Rad: 
am 14.03.15 von 12.30 Uhr bis 13 Uhr 

20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Informationen: 
Montags – Freitags 
von 14.oo – 18.oo Uhr unter 
01 51 / 52 32 94 12 oder 
flohmarkt-elisabeth@web.de 

Veranstalter: 
kath. Kiga St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
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Der Wichtelgarten wird 
vier Jahre alt….
Kuchenverkauf auf der 
Hartmannbrücke in Weingarten am 
Samstag, den 21.03.2015!
Organisiert durch unseren Elternbei-
rat findet am Samstag, den 21.03.2015 
von 09:00-12:00 Uhr, ein Kuchen-
verkauf des Wichtelgartens auf der 
Hartmannsbrücke in Weingarten statt. 
Wie durch ein Zufall fällt dieser Tag ge-
nau auf den, an dem vor vier Jahren die ersten Kinder in den Wich-
telgarten eingezogen sind.
Das Wichtelgarten-Team wird auch anwesend sein, freut sich auf 
Ihr Kommen und beantwortet gerne auch Fragen rund um unse-
re tägliche Arbeit.
Ihr Wichtelgarten-Team
Wünschen Sie eine Kita-Führung oder Informationen rund um die 
Kita Wichtelgarten? Dann setzten Sie sich gerne mit uns in Ver-
bindung:
Kita Wichtelgarten
Leitung: Theresa Schwalbe-Horn
Kanalstr. 39, 76256 Weingarten
Tel.: 07244/7372575, Mail: wichtelgarten@pro-liberis.org

am 14. März 2015 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten

 Informationen: 
Montags – Freitags 
von 14.oo – 18.oo Uhr unter 
01 51 / 52 32 94 12 oder 
flohmarkt-elisabeth@web.de 

Veranstalter: 
Elternbeirat und 
kath. Kiga St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Finn mag seine Tagesmutter
Es ist Montagmorgen 7:30 Uhr. Der einjährige Finn ist 
eigentlich noch gar nicht richtig wach aber seine Mama 
muss arbeiten gehen. Warm eingepackt geht es mit dem 
Auto zu seiner Tagesmutter Eva. Bei Eva angekommen 
verabschiedet sich Finn von seiner Mama und kuschelt 
sich an Eva. Eva genießt diese Momente und sie merkt 
wie wichtig es für Finn ist. Finns Mama muss an drei 
Tagen die Woche von 08:00 Uhr  bis 17:00 Uhr arbeiten.  
Sie hat lange nach einer geeigneten Betreuung gesucht 
bis sie Eva gefunden hat. Bei Eva hatte sie sofort das 
richtige Bauchgefühl.  

Suchen auch Sie eine Betreuung für Ihr Kind? Dann 
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir helfen Ihnen 
weiter! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Jäger, Telefon-Nr.: 07251 / 981 987 811, Email: s.jaeger@tev-
bruchsal.de 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus (Raum Petersberg) regulär am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr statt. Im April verschiebt sich die 
Sprechstunde wegen Ostern um eine Woche nach hinten. 

Nächste Sprechstunde: 10.04.2015 
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
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Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
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16 12. März 2015   -   Nr.  11 Turmberg-Rundschau

Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitati-
on und Altersvorsorgegibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg, persönlichim Regionalzentrum 
Karlsruhe,über das kostenlose Servicetelefon der DeutschenRen-
tenversicherung Baden-Württembergunter 0800 100048024 und 
im Internetunter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
_______________________________________________________________

Fortbildung „Kinder stärken“ 
beim Kreisjugendring am 21. März
Es gibt tagtäglich Situationen im Leben 
von Kindern aller Altergruppen, in denen 
sie vielfältigen Erscheinungsformen von 
Gewalt ausgesetzt sein und Opfer von Gewalt werden können - sei 
es im Elternhaus, auf dem Schulhof oder auf dem Spielplatz. Dieses 
Seminar bietet wertvolle Tipps und Anregungen zur Stärkung des 
Selbstwertgefühls und Selbstvertrauens von Kindern, zum Aufstel-
len und Einhalten von Regeln und zur Lösung von Konflikten. Im 
Zusammenhang mit Situationen, in denen Streit entsteht, werden 
Interventionsmöglichkeiten erarbeitet und Lösungsansätze ge-
sucht. Weiterhin geht es um die Bedeutung einer “Präventiven Er-
ziehungshaltung“, um die Herstellung einer vertrauensvollen At-
mosphäre, in der Beziehungen aufgebaut und Widerstände abge-
baut werden können. Das Ziel sind starke und selbstbewusste Kin-
der, die sich wertschätzen und ihren Gefühlen vertrauen.
Die Fortbildung findet statt am Samstag, den 21. März von 10 – 16 
Uhr im Pfarrheim St. Peter in Bruchsal.
Kosten: 25 €. Anmeldung bitte umgehend beim Kreisjugendring, 
Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.
_______________________________________________________________

Informationsabend 
im Haus Edelberg
Am Donnerstag, 19. März, infor-
miert im Haus Edelberg, Senioren-Zentrum Weingarten, die Logo-
pädische Praxis von Marianne Hollritt-Herold über logopädische 
Arbeit im Bereich der Geriatrie über „Schluck-, Sprachund Sprech-

Ankündigungen

Ankündigungen
Herzliche Einladung des Ortsseniorenrates
Am Mittwoch, den 25.03.2015
im Rathaus - Turmzimmer um 19.00 Uhr
wird der Weingartener Internist Volker Werner
zum Thema Bluthochdruck – Kreislauf - Diabetes
einen Vortrag halten.
Im Anschluss findet eine Diskussionsrunde statt, an 
der sich auch unsere beiden Apotheker, Herr Hüttner und
Herr Kallenbach beteiligen.
Hierzu laden wir die Bevölkerung herzlich ein.
Erfahren Sie aus berufenem Munde wie wichtig eine regelmäßige 
Blutdruckkontrolle ist. Denn der Übergang zum Bluthochdruck ist 
schleichend, es gibt praktisch keine Beschwerden. Bluthochdruck-
patienten müssen ständig Medikamente einnehmen.
Das Kreislaufsystem ist das Versorgungssystem des Körpers das 
mit dem Blut und Sauerstoff Nährstoffe in die Zellen transportiert, 
sowie Abfallstoffe entsorgt. Ohne gesunden Kreislauf sind wir ei-
gentlich nicht lebensfähig.
Bei Diabetes spricht man von der Zuckerkrankheit. Hier liegt eine 
Störung der körpereigenen Insulinversorgung vor. Das körpereige-
ne Insulin wird in der Bauchspeicheldrüse gebildet und regelt auf 
natürliche Weise den Blutzuckerspiegel. Ist dieses System gestört 
muss der Patient ebenfalls ein Leben lang Medikamente einneh-
men oder spritzen.
Trotz allem kann man mit einem gut eingestellten Blutdruck, ei-
nem funktionierenden Kreislauf, sowie einer gut
eingestellten Diabetes sehr alt werden. fs
_______________________________________________________________

Meine Altersvorsorge!
Was habe ich schon? -
Was brauche ich noch ?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105/Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 25.03.2015, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Die seit Jahrzehnten rückläufige Geburtenrate und die steigende 
Lebenserwartung spiegeln sich in den Leistungen der gesetzlichen 
Rentenversicherung wider.
Das Thema „Private Altersvorsorge“ nimmt in der heuti-
gen Zeit einen immer höheren Stellenwert ein. Was bedeutet 
„Versorgungslücke“? Wie fördert der Staat die zusätzliche Absiche-
rung?
Wir bieten Ihnen keine Patentlösung an, aber einen Einblick in 
die vielfältigen Möglichkeiten, die Sie in der privaten und betrieb-
lichen Altersvorsorge haben. Selbstverständlich ist dieser Vor-
trag kostenfrei. Wir bitten um eine vorherige Anmeldung un-
ter 0721 825 11543. Hier bekommen Sie auch Informationen zu 
w6e1it/1e4r3en Veranstaltungen.

Jahresmeldung für 2014 prüfen
Bares Geld für die Rente
Spätestens bis Ende April sollten Arbeitnehmer von ihren Arbeit-
gebern die Jahresmeldung für 2014 erhalten haben. Dort steht, wie 
lange man beschäftigt war und was man verdient hat. Die Jahres-
meldung ist ein wichtiges Dokument für die Rentenversicherung, 
weil aus diesen Daten die spätere Rente berechnet wird. Die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg rät deshalb, 
alle Angaben genau zu überprüfen und die Jahresmeldung gut auf-
zubewahren. Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versi-
cherungsnummer, Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst. 
Wer Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an seinen Arbeitgeber 
oder die Krankenkasse wenden und die Jahresmeldung berichti-
gen lassen. Fehlerhafte Angaben können bei der Berechnung der 
späteren Rente bares Geld kosten und eine zügige Bearbeitung er-
schweren.

ean 
Evangelische Arbeitnehmerschaft im 

Bereich der Ev. Landeskirche in Baden e.V. 
und Evangelische 

Kirchengemeinde Weingarten 
laden herzlich ein: 

 

„DER LANGE WEG ZU EINER 
GERECHT PRODUZIERTEN 

KLEIDUNG“ 
Mit internationaler Solidarität zu 

menschenwürdigen Arbeitsbedingungen 

Vortrag und Gespräch 
Referentin 

Hildegard Huber, Rheinstetten, 
Mitglied der Lokal-Agenda 21 

Montag, 16. März 2015, 
19.30 Uhr 
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störungen im Alter“ sowie „Behandlungsmöglichkeiten nach ei-
nem Schlaganfall“.
Heinz Hüttner und Johann Kallenbach von der Markt- bzw. Bahn-
hofapotheke in Weingarten referieren zudem zu den Themen „Ne-
benwirkungen“ (rezeptpflichtige/rezeptfreie Medikamente) im Zu-
sammenhang mit Lebensmitteln. (Was passt zusammen/was nicht 
zusammen). Beginn der Veranstaltung ist um 18.30 Uhr.
Einrichtungsleiterin Kerstin Hartmann und das Haus Edelberg-
Team freuen sich auf Ihr Kommen. Der Eintritt ist frei.
_______________________________________________________________

Neuauflage der 
Direktvermarkterbroschüre 2015
Betriebe können sich erfassen lassen- 
Einkaufshilfe für Verbraucher
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Karlsruhe wird die-
ses Jahr eine neue Auflage der Direktvermarkterbroschüre „Der di-
rekte Weg zur Qualität“ veröffentlichen. Die Broschüre, in der land-
wirtschaftliche Betriebe mit Direktvermarktung, Hofläden und 
Besenwirtschaften im Landkreis Karlsruhe aufgeführt sind, soll 
Verbrauchern als Einkaufshilfe dienen. Zudem werden die Adres-
sen der Betriebe auf der Homepage des Landratsamtes Karlsru-
he und des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg aufgeführt.
Wer einen landwirtschaftlichen Betrieb mit Direktverkauf oder bäu-
erlicher Gastronomie führt und Interesse an einem Eintrag in die 
Direktvermarkterbroschüre hat, kann sich den Erfassungsbogen bis 
Mittwoch, 15. April, auf der Internetseite des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz unter www.landwirtschaft-
bw.de > Landratsämter > Karlsruhe herunterladen und dem Land-
wirtschaftsamt in Bruchsal zusenden. Für die Eintragung fällt ein 
Kostenbeitrag von 50 EUR an. Bei weiteren Fragen steht Sebastian 
Weisenburger vom Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Karlsru-
he telefonisch unter 07251/741743 oder per E-Mail an sebastian.wei-
senburger@landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.
_______________________________________________________________

Ehrenamtliche Verstärkung für Kindertrauergruppe gesucht!
Der Kinderhospizdienst Karlsruhe und Landkreis in Trägerschaft 
des Caritasverbandes e.V. und Diakonischem Werk Karlsruhe und 
Landkreis ist im September 2014 mit einem Kindertrauergruppen-
angebot für den nördlichen Landkreis Karlsruhe in Bruchsal ge-
startet.
Die Gruppe wird fachlich geführt und braucht jetzt dringend per-
sonelle Verstärkung. Dafür suchen wir Menschen, die bereit sind, 
sich ehrenamtlich als Kindertrauergruppenbegleiter einzubrin-
gen. Der Mitarbeit geht eine Basisqualifizierung für Kindertrauer-
arbeit voraus, die im April 2015 in Karlsruhe starten wird.
Voraussetzungen für die Mitarbeit sind u.a. psychische Belastbar-
keit und ein entsprechendes „Zeitfenster“ 
(ca. 8 Stunden pro Monat)
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an den Kinderhospizdienst 
Karlsruhe und Landkreis
Telefon: 0721 831849-31 
oder per E-Mail info@kinderhospiz-karlsruhe.de
_______________________________________________________________

Fachhochschulreife in der Abendschule an der
Gewerbeschule Durlach
Für junge Erwachsene, die berufsbegleitend im Berufskolleg die 
Fachhochschulreife erwerben möchten, bietet die Gewerbeschule 
Durlach zum Schuljahr 2015/2016 einen neuen Kurs in den Fach-
richtungen Technik und Wirtschaft an. Der Bildungsgang findet 
als Abendschule montags bis donnerstags, von 17:45 bis 21:00 Uhr 
statt und dauert 2 Jahre. Teilnehmen können alle Personen mit 
mittlerem Bildungsabschluss und abgeschlossener Berufsausbil-
dung bzw. 5-jähriger Berufserfahrung.
Die Schule ist kostenfrei.
Weitere Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne unter Tel. (07 21)94 98-0 
oder im Internet unter www.gsd.ka.schule-bw.de

Besuch des Instituts für Transurane am KIT am 15. April 2015
Das Institut für Tarnsurane (ITU) ist eines von sieben Forschungs-
instituten der Gemeinsamen Forschungsstelle der Europäischen 
Kommission. Als Referenz-Zentrum für Forschung und Techno-
logie unterstützt es die politischen Entscheidungen der Euro-
päischen Union. Das ITU mit ungefähr 370 Mitarbeitern befn-
det sich in Eggenstein-Leopoldshafen. Es spielt nicht nur eine 
Schlüsselrolle in der EU-Politik im Bereich der nuklearen Abfall-
behandlung und der Sicherheit kerntechnischer Anlagen, sondern 
es leistet auch einen wichtigen Beitrag zur Bekämpfung des ille-
galen Handels mit Kernmaterial und arbeitet an der Entwicklung 
und Anwendung moderner Instrumente zum Aufdecken verborge-
ner nuklearer Aktivitäten.
Im Hinblick auf den Atomausstieg und die noch zu beseitigenden 
Abfälle möchten wir bei einer Besichtigung noch intensivere Ein-
blicke in die Arbeit des ITU bekommmen und damit europäische 
Politik vor Ort sichtbar werden lassen. Geplant ist eine Präsenta-
tion mit anschließender Diskussion und Besichtigung der Labore 
am Mittwoch, den 15. April 2015, 14:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr.
Aufgrund der Sicherheitsbestimmungen ist die Teilnehmer-
zahl begrenzt. Deshalb ist eine verbindliche Anmeldung durch 
Ausfüllen eines Anmeldescheins zwingend erforderlich bis 
spätestens 30. März 2015. Diesen erhalten Sie per E-Mail unter 
frankhoerter@gmx.de oder unter anelfi@arcor.de
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

Aktion „Ehrenamtliches Engagement“
Nächster Renaturierungseinsatz im Steinbruch am Petersberg 
findet am kommenden Samstag, den 14. März 2015 statt.
Die Renaturierung geht in die Endphase. Nachdem in den vergan-
genen drei Jahren zahlreiche Einsätze stattgefunden und wir un-
sere zu Beginn gesetzten Ziele erreicht haben.
Der nächste Einsatz findet am kommenden Samstag, den 14. 
März 2015 ab 09:00 Uhr statt.
Der Steinbruch am Petersberg befindet sich am verlängerten Mit-
telweg, ca. 200 Meter nach dem letzten Haus.
Für Verpflegung ist gesorgt.

Vorstandssitzung am Mittwoch, den 25. März 2015
Die nächste Vorstandsstzung findet am Mittwoch, den 25. März 
2015 um 19:30 bei Matthias Görner, Jöhlinger Str. 1 statt.

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Parteien

CDU Weingarten
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Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, ak-
tuelle Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hinter-
grund-) Informationen und Presseberichte über Weingartener 
Themen. In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Be-
richte.

Osterstand
Der traditionelle Osterstand findet am Ostersamstag, 04.04. von 
9.00 - 12.00 Uhr vor dem REWE, Bahnhofstraße statt. Wir freuen 
uns auf regen Austausch bei einer Tasse Kaffee und Gebäck.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, Tel. 
9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am Don-
nerstag, 16. April 2015, um 20:00 Uhr beim Goldenen Löwen am 
Marktplatz 15, stattfinden. Interessierte „Neue“ sind gerne will-
kommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine
Geiger, Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.

Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Am vergangenen Donnerstag, den 5. März fand im Restaurant „Am 
See“, die diesjährige Jahreshauptversammlung des „Freie Wäh-
ler“ Ortsvereins Weingarten statt. Für die erschienenen Mitglieder 
stand eine umfangreiche Tagesordnung auf dem Programm, die 
mit der Verlesung der Niederschrift der vorjährigen Jahreshaupt-
versammlung begann. Diese wurde ohne Änderungen von den 
Mitgliedern genehmigt. Die im Protokoll dokumentierte Satzungs-
änderung, Austritt aus dem Freie Wähler Landesverband, wurde 
durch das Amtsgericht Durlach mit Eintragung in das Vereinsregi-
ster am 9. April für rechtswirksam erklärt.
Nach Berichten des 1. Vorsitzenden, der Kassenwartin und der 
Kassenprüfer, wurde dem gesamten Vorstand einstimmig Entla-
stung erteilt.
Bei den anschließenden Neuwahlen des gesamten Vorstandes 
wurden der
1. Vorsitzende Heinz Schammert, der 2. Vorsitzende Volker
Barth, die Kassenwartin Bea Barth und der Schriftführer Her-
mann Knauß in Ihren Ämtern einstimmig bestätigt.
Vom 1. Vorsitzenden wurden Eckpunkte der zukünftigen inhaltli-
chen Neuausrichtung des Freie Wähler Ortsverbandes vorgestellt
und diskutiert. Themenschwerpunkte waren dabei
-- Transparenz des Bürgerhaushaltes
-- Finanzielle Konsolidierung des Haushaltes der Gemeinde
Weingarten
-- Stärkung des lokalen Gewerbes; Verhinderung weiterer Ab-
wanderung, Neuansiedlungen;
-- Bildung
-- Verbesserung der Lebensqualität der Bürger in Weingarten
Die Freien Wähler Weingarten wollen zukünftig stärker an die Öf-
fentlichkeit treten.
Wenn Sie mit den Freien Wählern in Kontakt treten wollen, der
1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz Schammert
ist unter der Tel. Nr. 55 89 60 zu erreichen oder schreiben Sie
ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de .
Unseren 2. VorsitzendenVolker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de

Ankündigungen / Parteien

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler
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 Die Seite der Volkshochschule 

Ukulele – Workshop     Michael Friedmann 
Die Ukulele ist ein gitarrenähnliches 
Zupfinstrument, das aufgrund seiner Größe 
den Eindruck einer Spielzeuggitarre 
erweckt. Doch verbirgt sich dahinter ein 
hervorragendes Begleitinstrument, das 
immer Platz findet. Die Ukulele ist gerade 
wegen ihrer Größe leichter, transportabler, 
preisgünstiger und auch einfacher zu lernen 
als die Gitarre. Anhand einer kleinen 
hawaiianischen Ukulele lernen Sie an 
diesem Nachmittag dieses interessante 
Instrument kennen. 
Der Kurs ist für Jung und Alt geeignet. 
Notenkenntnisse und Vorkenntnisse im 
Ukulele- bzw. Gitarrenspiel sind nicht 
erforderlich. Auf Teilnehmerwunsch kann 

anschließend ein Ukulele-Kurs organisiert werden. 
Bitte mitbringen: Schreibsachen, und falls vorhanden: Ukulele, 
Noten- bzw. Tischleseständer. 
Kosten für Leihinstrumente (ca. 10 €) werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. Bitte teilen Sie bei Ihrer Anmeldung 
mit, ob Sie ein Leihinstrument benötigen. 1 Termin 
Samstag, 11.04.2015, 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 34,80 Euro 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine    _ 
Fitnessgymnastik - Bauch - Beine - Po Di, 21.04.2015, 19:00 Uhr 
Powergymnastik mit dem Maxi Elastiband 

Do, 16.04.2015, 18:30 Uhr 
ZUMBA® fitness Fr, 27.03.2015, 19:45 Uhr  
ZUMBA® gold Di, 14.04.2015, 17:45 Uhr  
XCO-Shape Training Mo, 13.04.2015, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 14.04.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 16.04.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Do, 16.04.2015, 18:30 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Di, 21.04.2015, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 15.04.2015, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 15.04.2015, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 15.04.2015, 19:30 Uhr 
Den Streß im Griff – Autogenes Training 

Di, 14.04.2015, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 1 ist voll belegt Mo, 13.04.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 ist voll belegt Mo, 13.04.2015, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 Di, 14.04.2015, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4 Do, 16.04.2015, 19:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag   Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 15.04.2015,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Flexi-Bar® 

Mi, 15.04.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 16.04.2015,   9:00 Uhr 

Fitnessangebot in den Osterferien_____________________ 
Nordic Walking Di, 07.04.2015,   30 Euro 
4 Termine jeweils dienstags und mittwochs, 18:30 – 20:00 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 

Die etwa dreistündige 
Weinprobe stellt die Weine der 
Winzergenossenschaft Wein-
garten vor. Neben der 
Weinverkostung, die im 
Vordergrund steht, wird 
Wissenswertes über die 
Rebsorten, die Weinbereitung 
und die Weingartener Gegend 
vermittelt. Sie erfahren auch wie 
man Weine richtig genießt und 

was man zu welchem Wein essen kann. 
Zur Weinprobe kann ein Vesperteller (zzgl. 6,50 EUR) dazu 
gebucht werden. Samstag, 14.03.2015, 18:00 Uhr, 24 Euro. 
Anmeldung erforderlich! 

Blumenschmuck für Frühling und Ostern 
Irene Wagensommer 
Der Frühling naht mit großen Schritten und mit ihm kommt die 
Lust am Gestalten. Mit fantasievollen floralen Kunstwerken 
verschönern Sie Haus und Wohnung. Und besonders 
frühlingshafter Osterschmuck eignet sich auch als 
wunderschönes Geschenk. Blumenschmuck gestalten ist ein 
schönes Erlebnis, mit dem Sie sich und anderen eine Freude 
bereiten.       20,40 Euro. 
Samstag, 14.03.2015, 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr. 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium - 
Die Geschichte der Bunker auf dem Eisberg 
Ortsbegehung mit Herrn Franz Aich, Sa, 18.04.2015, 14:00 Uhr 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 08.05.2015, 17:00 Uhr 

Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Wanderung zu den dort blühenden Orchideen (Nestwurz, 
weißes Waldvögelein, Helm- und Purpurknabenkraut). 
Mit Herrn Joachim Lutz und Herrn Klaus Geggus 
So, 10.05.2015, 14:00 Uhr,    (voraussichtlich Terminänderung) 

Besichtigung der katholischen Kirche St. Michael 
mit Herrn Pfarrer Jürgen Olf Sa, 06.06.2015, 14:00 Uhr 

Hügelgräber – Rundweg, 
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann Dörnig 
mit Frau Sonja Güntner. Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 

Peru - Eine Reise in das Reich der Inka –     Veranstalter im Sinne des Reiserechts: 
Studienreise nach Peru  KulturenLeben GmbH, Rüsselsheim 
Peru gehört zu den landschaftlich vielfältigsten und faszinierendsten Ländern der Erde. Die 
gewaltige Schlucht des Colca Canyon gehört zu diesen herausragenden Zeugnissen 
ebenso wie der Titicaca-See. Jedoch stehen für viele Besucher die archäologischen 
Zeugnisse im Vordergrund, allen voran die phantastischer Landschaft liegende Festung 
Machu Picchu, das auf Ruinen der alten Inkastadt errichtete Cuzco und das koloniale 
Arequipa - wahrhaft Höhepunkte der Anden, die Sie auf dieser Reise, kennenlernen 
werden. Reisetermin: 25.05.2015 bis 06.06.2015,    2.690 Euro (EZ-Zuschlag: 396 Euro). 
Weitere Informationen:   vhs Geschäftsstelle Karlsruhe, Herr Strack, 07 21 / 3 52 83 
31. 
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Senioren-Informationsfahrt nach Berlin und in den Harz

Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Senioren-Informationsfahrt unter der sachkundigen Reise-
leitung von Klaus-Dieter Scholz statt. Die Fahrt führt vom 20. bis zum 26. September 2015 nach Berlin, 
Potsdam und in den Harz. Neben der Besichtigung des Reichstags und weiterer wichtiger Berliner Se-
henswürdigkeiten stehen ein Besuch des Birnen-Schlosses Ribbeck im Berliner Umland sowie eine Stadt-
besichtigung Potsdams auf dem Programm. Im Anschluss an den dreitägigen Aufenthalt in der deutschen 
Bundeshauptstadt führt die Fahrt weiter in den Harz, wo von Wernigerode aus Magdeburg, Halberstadt, das 
UNESCO-Weltkulturerbe Quedlinburg und weitere Ziele im Harz besichtigt werden.
Der Preis (einschließlich Fahrtkosten, Übernachtungen mit Frühstück sowie der im Programm angegebenen 
Mahlzeiten, Besichtigungen, Eintrittsgelder, Theaterbesuche) beträgt im Doppelzimmer 750 € und im Einzel-
zimmer 886 €. Es steht jedoch nur eine begrenzte Zahl von Einzelzimmern zur Verfügung.
Interessierte Senioren (ab 60 Jahren) können sich bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe anmelden. 

Geplantes Programm (Änderungen vorbehalten):
• Sonntag 20.09.2015: Fahrt mit dem Reisebus der Fa. Rau (Dannstadt) nach Berlin // nach Ankunft

in Berlin Einchecken in das Hotel Atrium, Kaiser-Friedrich-Straße 53 im Stadtbezirk Charlottenburg-
Wilmersdorf und Abendessen

• Montag 21.09.2015: Die Berliner Republik: Aufenthalt rund ums Brandenburger Tor // Mittagessen im „Dalmacija-Grill“ in der
Potsdamer Straße // Rundgang am Potsdamer und Leipziger Platz // Check-Point Charlie // Kurzbesichtigung des Berliner Haupt-
bahnhofs // Besichtigung des Reichstags mit Reichstagskuppel // Rückfahrt in die City-West // Abendessen in der Gaststätte
„Zur Kneipe“ in der Rankestraße

• Dienstag 22.09.2015: Große Stadtrundfahrt: Berlins fortwährende Veränderungen // Stadtrundfahrt mit den Stationen Kreuzberg,
Treptower Park, East-Side-Gallery, Spreeinsel, Schlossplatz, Gendarmenmarkt, Museumsinsel, Hackescher Markt, Alexanderplatz,
Unter den Linden und Wilhelmstraße // Unterbrechung der Stadtrundfahrt und Mittagspause im Restaurant „Tucher“ am Branden-
burger Tor // Weiterfahrt über Chausseestraße, Dorotheenstraße, Städtischer Friedhof, Tiergarten, Schloss Charlottenburg und Mes-
segelände // am Nachmittag Rückfahrt ins Hotel // am späten Nachmittag Fahrt zum (frühen) Abendessen im Gasthaus „Zur letzten
Instanz“ // anschließend Weiterfahrt zum Friedrichstadtpalast mit Besuch des Showprogramms

• Mittwoch 23.09.2015: Fahrt in das westliche Umland Berlins: Schloss Ribbeck und Potsdam // Fahrt vorbei am Berliner Olympiage-
lände und über Berlin-Spandau zum Schloss Ribbeck // Besuch der Außenanlagen und des Museums des berühmten Birnenschlos-
ses des Herrn Ribbeck zu Ribbeck // Mittagspause im Schlossrestaurant // Weiterfahrt nach Potsdam und Stadtführung durch die
historische Altstadt mit dem wiedererbauten Stadtschloss, in dem sich der brandenburgische Landtag befindet // Rückfahrt nach
Berlin // (frühes) Abendessen im Funkturmrestaurant // abends Besuch einer Vorstellung in der Komödie am Kurfürstendamm

• Donnerstag 24.09.2015: Fahrt in den Harz: ein Symbol der deutschen Teilung und Wiedervereinigung // Fahrt von Berlin über die
sachsen-anhaltinische Landeshauptstadt Magdeburg (mit Kurzbesuch) und Halberstadt (mit Besichtigung des Domes und des
Domschatzes) nach Wernigerode // Mittagessen unterwegs // nach Ankunft in Wernigerode Einchecken im Hotel und Stadtführung //
Abendessen im Hotel

• Freitag 25.09.2015: Harzrundfahrt rings um das „Grüne Band“, die frühere deutsch-deutsche Grenze // Besichtigung von Bad
Harzburg mit Kurzstopp am „Torffhaus“ (Info-Center und Brocken-Blick) // Weiterfahrt über ehem. Grenzorte und den malerischen
Stolberg nach Gernrode mit Besichtigung der bemerkenswerten Stiftskirche St. Cyriacus und einer Kuriosität in der Nähe // Wei-
terfahrt in die berühmte ehem. Kaiserpfalz mit ihrer Fachwerkarchitektur Quedlinburg (UNESCO-Weltkulturerbe) // Rückfahrt nach
Wernigerode // Abendessen

• Samstag 26.09.2015: Rückfahrt nach Weingarten über Goslar mit kleiner Stadtführung // unterwegs individuelle Mittagspause

Reisemerkblatt mit allen erforderlichen Detailinformationen erhalten Sie gerne bei der
Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V., Werderstraße 40-44, 76137 Karlsruhe, Telefon: 0721 9211090.

W101GES111 Zentrale Geschäftsstelle
Klaus-Dieter Scholz
Sonntag 20.09.2015 bis Samstag  
26.10.2015 | 6 Tage | Reisepreise pro  
Person: 750 € im Doppelzimmer //  
886 € im Einzelzimmer // Im Reise-
preis eingeschlossen sind neben der  
Reise und Unterbringung im Hotel  
(mit Frühstück) alle im Programm aufge-
führten Leistungen, einschließlich  
Eintrittsgebühren und Theaterbesuche

Klaus-Dieter Scholz,  
Bürgermeister a. D., 
Reiseleiter  

Z E N T R A L E S  F ORU M

Z E N T R A L E  V E R A N S TA LT U N G E N
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www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Vereinsnachrichten

18:00 Uhr Generalprobe in der evangelischen Kirche
Sonntag, 15.03.2015
16:00 Uhr Einsingen in der Kirche
18:00 Uhr Konzert „Halleluja - vom Barock zur Moderne“ in der ev. 
Kirche Weingarten
Jahreshauptversammlung
am Freitag, 27.03.2015, 19:30 Uhr im Kulturraum der Mineralix-
Arena
Tagesordnung:
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Berichte a) des 1. Vorsitzenden, b) der Schriftführerin, c) der Ver-
treterin des Frauenchores, d) des
Vertreters des Männerchores, e) des Kassiers, f) der Revisoren
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wahl des Wahlvorstandes
9. Neuwahlen
10. Beitragserhöhung 2016
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes

Gesangverein Frohsinn - Konzert „Halleluja“ am 15. März 2015
„Halleluja - vom Barock zur Mo-
derne“ - unter diesem Titel wird 
der Gesangverein Frohsinn 1886 
Weingarten am Sonntag, 15. März, 
Titel aus verschiedenen Epochen 
und Stilrichtungen vortragen. 
Das Konzert in der evangelischen 
Kirche Weingarten unter Gesamt-
leitung von Alexej Burmistrov be-
ginnt um 18:00 Uhr, Einlass ist ab 
17:00 Uhr. Der Eintritt kostet 12,00 
Euro für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche haben freien Eintritt.
Programme und Eintrittskarten 
gibt es bei Schreibwaren Holderer, bei den Sängerinnen und Sän-
gern sowie an der Abendkasse.
hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood Dienstags 19.30 Uhr; Generalprobe für das gemein-
same Konzert mit Swinging Voices ist am Donnerstag, 12. März um 
19.00 Uhr im Zieglersaal in Karlsruhe.
Swinging Voices Mittwochs 20.00 Uhr; Generalprobe im Ziegler-
saal am Donnerstag, 12. März: Bitte zum Einsingen um 18.45 Uhr 
da sein!
Frauen- und Männerchor Donnerstags 19.00 Uhr; Frauenchor und 
ab 20.15 Uhr Männerchor; am 12. März keine Chorprobe
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt
Caffè Freddo – Konzert von Men in Mood und Swinging Voices 
am Samstag, 14. März
Frisch gebrühter Espresso wird mit etwas Zucker auf Eis gegossen 
und kurz geschüttelt, in eiskalte Gläser gefühlt und je nach Wunsch 
noch mit kalt aufgeschäumter Milch ergänzt. Einfach, oder ?
Heiß trifft kalt, schwarz trifft weiß, Mann trifft Frau, Liebe trifft 
Hass, Sonne trifft Mond. Die Liste lässt sich beliebig fortsetzen.
Solche Gegensätze haben sich der Männerchor Men in Mood und 
der gemischte Chor Swinging Voices aus Weingarten für ihr Kon-
zert am 14. März um 19 Uhr im Zieglersaal beim Restaurant Akropo-
lis in der Baumeisterstraße gesucht und werden sie musikalisch in 
Szene setzen. Im Programm werden unter anderem Werke von Ray 

Frühjahrskonzert des Musikverein am 29. März
Der MV Weingarten lädt am Palmsonntag, den 29.3. um 18 Uhr 
zum Frühjahrskonzert in der Walzbachhalle ein. Das Blasorche-
ster stellt sich dabei mit seinem neuen Dirigenten vor. Tobias Nes-
sel studierte Schlagzeug, Klavier und Instrumentalpädagogik und 
verwirklicht seither verschiedene musikalische Projekte als Diri-
gent, Musiklehrer und Schlagzeuger. Er bringt jede Menge Erfah-
rung in Mittel- und Höchststufenorchestern mit, unter anderem 
vom Sinfonischen Blasorchester Brühl und von der Bläserphilhar-
monie Rhein-Neckar.
Die Veranstaltung wird unterstützt von der Volksbank Stutensee-
Weingarten eG. Auch in 
diesem Jahr haben das 
Blasorchester sowie das 
Jugendorchester ein 
vielfältiges Programm 
vorbereitet.
Gefällig und heiter be-
ginnt der Abend mit 
der „Festmusik für 
die Stadt Wien“ von R. 
Strauß und führt mit 
„Imagasy“ von Thie-
mo Kraas klangvoll und 
emotional in die Welt 
der Phantasie. Wir tref-
fen den „letzten Mo-
hikaner“ (Filmmusik 
von Trevor Jones) und 
gelangen schließlich 
zurück zum Schlosssee-
fest bei Salem in Ba-
den: Kurt Gäble kompo-
nierte eigens dafür den 
Konzertmarsch „Salemonia“. Die Jugendlichen des Vereins eröff-
nen unter der Leitung von Christine Weidner ihren Teil des Abends 
mit der kräftigen „Fanfare Jubiloso“ von Ivo Kouwenhoven. Ein 
weiteres Werk von Kurt Gäble können Sie mit „Leuchtfeuer“ hören 
und schließlich „It don‘t mean a thing“ von Duke Ellington. Bei-
de Orchester haben in diesem Jahr Programmmusik einstudiert: 
Das Jugendorchester spielt die „Bilder einer Ausstellung“ von Mo-
dest Mussorgsky. Inspiriert von seinem verstorbenen Freund und 
Künstler Viktor Hartmann beschrieb Mussorgsky die Gemälde und 
Zeichnungen des Freundes mit seiner Musik so treffend, dass er 
mit seiner Komposition das Genre Programmusik begründet und 
viele Komponisten beeinflusst hat.
So auch Johan de Meij, der in Amsterdam zu Hause ist und aus dem 
dortigen Rijksmuseum die Inspiration zu seinem Werk „Dutch Ma-
sters Suite“ nahm: Drei Gemälde holländischer Meister hat er mu-
sikalisch interpretiert – einfühlsam, malerisch, mit ungewöhnli-
chen Effekten kommen die drei Sätze „Nachtwache“, „Liebesbrief“ 
und „Prinzentag“ daher. Mit dem bekannten Jazz-Titel von Louis 
Prima „Sing sing sing“ lässt das Orchester “swingend“ den Abend 
ausklingen. Karten zu 10 € erhalten Sie im Vorverkauf bei den Mu-
sikern und an der Abendkasse.

Chorproben
Donnerstag, 12.03.2015

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten
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Charles, Elton John, Mika-
el Jackson und Elvis Pres-
ley, aber auch den Prinzen, 
Max Raabe und Ramm-
stein interpretiert.
Die musikalische Leitung 
haben Axel Bohmüller und 
Jimmy Röck, begleitet wer-
den die Chöre am Piano 
von Daniel Keiner.
Karten sind für 11 € an der 
Abendkasse erhältlich.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 12.03.2015 und 26.03.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):Mittwochs 18.30 Uhr – 
20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen,
einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.
Neue Beisitzer im Vorstand!
In der letzten Vorstandssitzung am 03.03. wurden drei neue Bei-
sitzer berufen. Wir freuen uns, dass sich Andreas Fröhlich, Martin 
Kärcher und Birgit Krah in die Arbeit einbringen möchten und hei-
ßen sie im Vorstand herzlich Willkommen.
Kuchenverkauf am 15.03.2015
Der Posaunenchor des CVJM lädt herzlich zu einem Kuchenver-
kauf am 15.03.2015 im Anschluss an den Gottesdienst um ca. 11.00 
Uhr auf dem Vorplatz der evang. Kirche ein. Im Rahmen der Aktion 
„Pfundsache 100“, deren Erlös für die Arbeit des Jugendreferenten 
Steffen Renner bestimmt ist, wird der Chor den Verkauf mit seinen 
musikalischen Beiträgen begleiten.

Lieb dich gesund
Zum wiederholten Male gastiert der Münchner Künstler Andi 
Weiss im anderen Keller.
In seinem neuen Programm nimmt der Geschichtenerzähler, Song-
poet und Autor seine Zuhörer wieder mit auf eine Reise nach innen 
und sensibilisiert mit seinen Beträgen für die Frage: was macht 

mich aus? Die Abende 
mit ihm sind mehr als 
ein Konzert. Er teilt mit 
seinen Zuhörern die Lei-
denschaft für Menschen 
und deren Lebensge-
schichten und macht 
sich gemeinsam mit ih-
nen auf die Suche nach 
Antworten, die im Leben 
tragen.
Herzlich Einladung zu 
einem Abend, 
der bewegt!
am Samstag, 14.März 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt: 14,- €/10,- €
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.
Vorbestellung bei A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis: Die Veranstaltung ist bereits ausverkauft.

Am Sonntag den 15. März findet um 9.00 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Hansi Schwaiger und Christian Koch 
übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Maschinisten / 
Absturzsicherung“.
Am Montag den 16. März findet um 20 Uhr der nächste Sportdienst 

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

anderer Keller anderer Keller

KJG Weingarten
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KFD Deutschland

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

statt. Tobias Grünwedel und Julian Lehmann kümmern sich wie 
immer um die Gestaltung.
Atemschutz: Am Donnerstag den 19. März besteht um 18 Uhr die 
Möglichkeit eine Belastungsübung auf der Anlage des KIT zu ab-
solvieren.

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser
Zeit trainieren wir unsere Jugend und alle Interessenten an einem 
Jugendschwimm- oder
Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann
nach Belieben trainiert werden. Für die aktiven Rettungsschwimer 
findet in dieser Zeit auch ein
Trainingsangebot statt.
Interressierte Kinder und Jugendliche können ohne vorherige An-
meldung Montags Abend zum Training um
19:00 kommen. Wir haben keine Wartelisten und freuen uns über 
Euer Kommen.
Einfach bei einem der Trainer/-innen melden.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Herzliche Einladung zu einem Besinnungsnachmittag mit
Herrn Pfarrer i.R. Bruno Hill
- Thema – Impulse zur Fastenzeit -
Mittwoch, den 18. März 2015 um 14.30 Uhr
ins katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre katholische Frauengemeinschaft Weingarten

DHB-Netzwerk Haushalt

Seniorengruppe Vorsetz
Tages-Osterausflug
Am Dienstag, 24. März 2015 Tages-Osterausflug an den Main. Inter-
essenten melden sich bitte bei Ingrid Fischer Tel.: 07203-1757 oder 
bei Helga Hartmann Tel: 07244/3910

Jahreshauptversammlung des 
Schwarzwaldvereins Weingarten
Unsere Mitglieder sind herzlich eingeladen zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 13. März 2015, 19:00 Uhr
im Kulturraum der Mineralix – Arena, Ringstraße.
Tagesordnung :
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Berichte : 1. Vorsitzender
Wanderwart
Wegewart
Rechner
Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Mitgliedsbeitrag ab 2016
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes

Wanderung zur Hedwigsquelle
Wir treffen uns zu unserer Stadtbahnwanderung am Sonntag, den 
22.03.15, um 10:30 Uhr am Bahnhof Weingarten. Abfahrt per Gruppen-
karte um 10:36 Uhr nach Karlsruhe Hbf., weiter mit der S1 um 10:57 
Uhr am Bahnhof-Vorplatz nach KA-Dammerstock. Hier beginnt unse-
re Wanderung durch den Rüppurrer Wald. Nach ca. 1 Stunde erreichen 
wir die Hedwigsquelle, wo wir eine kleine Rast einlegen.
Weiter geht es auf dem Panoramaweg über den Robberg hinun-
ter ins Albtal. Gegen 13:30 Uhr ist eine Einkehr in der Waldgaststätte 
Schützenhaus Ettlingen geplant. Die Strecke ist ca. 9 km lang und gut 
begehbar. Ankunft in Weingarten ist gegen 17:30 Uhr vorgesehen. Gä-
ste sind herzlich willkommen.
Wanderführer: Günter und Anita Buchberger, Tel. (07244-) 2058111.

Einladungen befreundeter Vereine
Der Gesangverein Frohsinn 1886 Weingarten lädt ein zu seinem Kon-
zert „Halleluja – vom Barock zur Moderne“ am Sonntag, den 15. März 
2015, 18:00 Uhr in der evang. Kirche. Eintrittskarten zum Preis von 12.-
€ sind bei Schreibwaren Holderer oder bei den Sängern und Sängerin-
nen erhältlich.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 27. März 2015 im Gasthaus „Löwen“
Die Jahreshauptversammlung des Bürger- und Heimatvereins 
Weingarten e.V. findet am Freitag, 27. März 2015, um 19.30 Uhr im 
Nebenzimmer des Gasthauses „Zum goldenen Löwen“ statt. Dazu 
werden alle Ehrenmitglieder und Mitglieder hiermit entsprechend 
der Satzung frist- und formgerecht eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüssung
2. Totenehrung

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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Obst und Rebbauverein

3. Feststellung der fristgerechten Einladung und der Beschlussfä-
higkeit
4. Rechenschaftsberichte:
a) des Vorsitzenden
b) des Kassenverwalters
c) der Kassenprüfer
d) der Volkstanzgruppe
e) der AG Museum im Turm
f) der AG Neues Heimatmuseum
g) der AG Heimatblätter
h) der AG Wasserrad
i) der AG Ortsgestaltung, Denkmal- und Naturschutz
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen
8. Veranstaltungen im Jubiläumsjahr: Festabend am 25.04.2015 etc.
9. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern auf Ergänzung der Tagesordnung sind bis 
spätestens Dienstag, 24. März 2015, beim Vorsitzenden Roland Fell-
eisen, Wiesenstraße 44, 76356 Weingarten, schriftlich einzureichen.

Die Regie
Mit Geschick und Augenma? für das Machbare, 
Einfühlungsvermögen in die Leistungsähigkeit der Einzel-
nen, langähriger eigener Erfahrung als Schauspieler und dank 
zielf¸hrender Fortbildungskurse arbeiten die Regisseure Petra 
Frankrone und Fritz Haiber nunmehr im fünften Jahr als Doppel-
spitze, wenn auch mit verschiedenen Arbeitsschwerpunkten, er-
folgreich zusammen.
Mit „Jim Knopf und die Wilde 13“ von Michael Ende haben sie er-
neut auf einen renommierten Autor zurückgegriffen und ein 
Kindertheaterstück „nach Maß“ gefunden. Das bedeutet, dass 
nicht nur viele Altersschichten unter den Zuschauern angespro-
chen, sondern auch - und das ist zurzeit von besonderer Bedeutung 
- viele Mitwirkende auf der Bühne beteiligt werden. Denn nicht zu-
letzt hofft die „Weingartener Theaterkiste“ darauf, ihren jugendli-
chen Nachwuchs auf diese Weise bei der Stange zu halten und zu-
kunftsgerichtet auszubilden.
Das Stück bietet zahlreiche zeitgemmäße Ansätze, eine Botschaft
zu entnehmen. Es geht um Freundschaft und Anerkennung, um
Toleranz gegenüber Anderssein, Offenheit und Akzeptanz. Das
Stück ist geeignet für Kinder ab 5 Jahren.
Nach den vergangenen Vorstellungen ist auch die letzte am kom-
menden Samstag ausverkauft.

Ausschreibung zum 11. Frauenkreativmarkt
Klein-Montmartre in Weingarten: Aufruf an alle kreativen Frau-
en! Am Samstag, den 27. Juni 2015 findet von 9-15 Uhr auf dem Rat-
hausplatz in Weingarten der 11. Frauenkreativmarkt Klein-Mont-
martre statt. Jede kreativ tätige Frau kann sich bei uns bewerben.
Wenn Sie mit Farben, Stoffen, Naturmaterialien, Ton, Blumen, krea-
tiv sind, wenn Sie zeichnen, malen, bildhauen, tanzen, singen, mu-
sizieren, schreiben, Theater spielen, nähen, filzen, töpfern, foto-
grafieren, Schmuck herstellen, Papier schöpfen, sich sozial enga-
gieren, Ihr Leben umgekrempelt haben etc., dann bewerben Sie 
sich! Wenn Sie live singen, musizieren oder Portraits malen, Thea-
ter oder Marionette spielen, Pantomime machen, jonglieren, als 
Strassenkünstler/in auftreten wollen, dann sind sie ebenfalls herz-
lich willkommen.
Wir wünschen uns ein 
großes buntes Spek-
trum von möglichst vie-
len, verschiedenarti-
gen, künstlerisch tätigen 
Frauen. An diesem Vor-
mittag können Sie sich 
und Ihre Kunst vorstel-
len, evtl. vor Ort und Stel-
le vorführen und selbst-
verständlich zum Ver-
kauf anbieten. Besonders 
Mitmachaktionen sind sehr erwünscht.
In unserem Vitamin F-Straßencafé können Besucherinnen und 
Besucher dieses Kunst-Open-Air-Spektakel bei Kaffee und Kuchen 
genießen. Vielleicht gelingt es uns, für diesen Tag die Stimmung 
und das Flair von Montmartre nach Weingarten zu zaubern.
Da wir mehr Bewerberinnen als Standplätze haben, bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens zum 26. März 2015. Bitte stellen Sie uns 
schriftlich dar, am besten mit Fotos, was sie künstlerisch machen 
und was Sie ausstellen oder an dem Vormittag tun möchten. Wir 
benachrichtigen Sie Anfang April, ob Sie einen Stand erhalten.
Bringen Sie alles mit, was Sie für Ihren Stand benötigen: Tische, 
Sonnenschirme, Stühle etc. Die Standmiete beträgt 30 Euro oder 
einen selbst gebackenen Kuchen plus 10 Euro.
Bewerben Sie sich bitte schriftlich bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-
720902, Susanne.Buerkert@t-online.de.
Geben Sie dabei bitte Ihre Daten (eMail, Adresse, Telefonnummer) an.
SuBü

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des Bezirks- Obst-, Wein- und Gar-
tenbauvereins Pfinztal e. V. am
Donnerstag den 19. März 2015, 19:00 Uhr
im Nebenzimmer des Gasthauses Goldener Löwe, Marktplatz 15, 
Weingarten.
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung und Feststellung der Ordnungs-
mäßigkeit
3. Totenehrung
4. Protokoll der Hauptversammlung 2014
5. Grußworte
6. Geschäftsberichte
a) Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Schatzmeister
d) Aussprache über die Berichte

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Vitamin F.
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e) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
f) Entlastung des Gesamtvorstands
7. Verschiedenes
8. Fachvortrag zu dem hochinteressanten Thema:
„Resistenzzüchtungen im Weinbau - 
resistente ökologische Weine „
mit Weinverkostung durch Herrn Dr. Jörger vom Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg, Stuttgart.
gez. Henry Östreicher

Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite 
www.blutev.de.

Ja is scho wieda Weihnachten….?
Nein, keine Sorge. Aber es ist allerhöchste Zeit für ein dickes Dan-
keschön an die Firma Stärk, die unser Anliegen schon so oft mit ei-
ner grosszügigen Spen-
de unterstützt hat, näm-
lich immer mehr neue 
freiwillige Stammzell-
spender für Leukämie- 
und Lymphompatienten 
zu gewinnen! In diesem 
Sinne: Vielen herzlichen 
Dank für die Weihnachts-
baumaktion 2014 an Pe-
tra und Roland Stärk!
B.L.u.T.eV, Bürger für 
Leukämie- und Tu-
morerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Wein-
garten,
Montag bis Freitag 
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, 
www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Märchen mit Musik
Die Aula der Turmbergschule 
war fast bis auf den letzten Platz 
besetzt und die großen und klei-
nen Besucher ließen sich am 
27. Februar von Märchenerzäh-
ler Siegfried Blattner und sei-
nen vielen unterschiedlichen
Instrumenten verzaubern. Die
gelungene Mischung von altbe-
kannten Märchen („Die Bremer
Stadtmusikanten“ und „Der ge-
stiefelte Kater“) in Kombination 
mit hautnah erlebbarer selbst-
gemachter Musik - das mach-
te den Nachmittag wieder zu
einem ganz besonderen Erleb-
nis. Übrigens wurde die Veran-

B.L.u.T. e. V.

Herzlichen Dank an die Firma Stärk Märchenerzähler
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staltung in diesem Jahr im Rahmen des Netzwerks „Lokale Alli-
anz für Menschen mit Demenz““ veranstaltet. Das Familienzen-
trum freute sich daher besonders darüber auch 4 Bewohner des Se-
nioren-Zentrums Haus Edelberg unter den Besuchern begrüssen 
zu dürfen.

Spielkreis- und 
Stillcafé-LeiterInnen 
gesucht
Für den Spielkreis und das 
Stillcafé werden LeiterInnen 
gegen Aufwandsentschädi-
gung gesucht. Eigene Kin-
der im entsprechenden Al-
ter dürfen gerne mitgebracht 
werden. Raum vorhanden. 
Bei Interesse bitte Kontakt 
mit der Geschäftsstelle auf-
nehmen.

Es tut sich was !
Wir bauen für unsere Papageien ein größeres Ausengehege. Wir 
würden uns jederzeit auf freiwillige Helfer freuen , auch neue Mit-
glieder sind herzlich willkommen ! Unsere Arbeitseinsätze finden 
immer Samstags statt!
Kontakt U. Bluhm Tel.07244/558809
Das Vogelpark-Team

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet 
am Freitag, 13.03.2015, ab 15:00 Uhr im „Riviera“ statt.

Jahrgang 1946/47
Wir treffen uns zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr am 
Dienstag, 17.03.2015 ab 19 Uhr in der „Mineralix-Arena“ in der Ring-
straße in Weingarten und hoffen auf eine rege Beteiligung und ei-
nen schönen Abend.

Jahrgang 1948/49
Zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr treffen wir uns am 
18.03.2015 in der Gaststätte Waldstadion bei „Da Graziano“.

Mitgliederversammlung am 17.4.2015
wie bereits angekündigt,findet die Mitgliederversammlung 
am 17. April, 19:00 Uhr, statt.Bitte beachten Sie den geänderten 
Veranstaltungsort. Wir wurden gebeten, aus der Mineralix-Are-
na in einen anderen Raum auszuweichen; die Gemeinde stellt uns 
stattdessen das Turmzimmer des Rathauses zur Verfügung. An 
dieser Stelle ein herzliches „Danke“ dafür.

Spielergebnisse
FV Ettlingenweier 1 – FVgg Weingarten 1 5:0
SV Germania Karlsruhe 2 – FVgg Weingarten 2 2:7
Torschützen: Raoul Pettang 3, Moritz Krug, Timo Glaser, Fitim Ari-
fi, Dirk Pfirrmann
Spielevorschau
Sonntag, 15. März 2015 (20. Spieltag)
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – Spfr. Forchheim 4
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – Spfr. Forchheim 1

Vortrag bei den Ehrenmitgliedern und Senioren
Über das Thema „Der Mensch im Alter – was tun?“ referierte Frau 
Dr. Isolde Wechselberger, die zunächst bemerkte, dass der Mensch 
nur eine begrenzte Lebenszeit hat, die man nützen sollte. Dem letz-
ten Drittel ist aber besondere Beachtung zu schenken. Wichtig im 
Alter wären vor allem soziale Kontakte zu pflegen, sich sportlich, 
soweit möglich, zu bewegen und auf ausgewogene Ernährung zu 
achten. Dazu gehören auch einmal Gedächtnisübungen zu ma-
chen. Gepflegte Kleidung sowie die Körperhygiene seien ebenso 
wichtig wie auch die ärztlichen Vorsorgeuntersuchungen. Sie reg-
te an, im Alter einmal etwas Neues auszuprobieren oder auch mit 
anderen Menschen einfach nur z.B. Karten zu spielen. Das alles 
würde dazu beitragen, sich auch im Alter wohlzufühlen.
Den zweiten Teil ihres Vortrags stellte Frau Dr. Simone Wechselber-
ger unter das Thema „Vorsorge bis zum Tod und danach“. Das heißt, 
sich zu fragen, was will ich für mich und meine Angehörigen. Es ist 
sinnvoll eine Patientenverfügung und eine Vorsorgevollmacht zu 
machen. Auch ein Testament sollte in die Überlegungen mit einbe-
zogen werden, um die oft schwierigen Entscheidungen für die An-
gehörigen zu erleichtern. Zum Schluss folgte eine rege Diskussion 
und die zahlreichen Teilnehmer bedankten sich herzlich bei Frau 
Dr. Simone Wechselberger für die eine oder andere Anregung so-
wie Gustav Stammann mit einem Weinpräsent für den interessan-
ten Vortrag. (ph)

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Vogelverein Waldbrücke

Mitgliederversammlung im Turmzimmer
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Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
14.03.2015
A-Jugend: SG FG/DJK Rüppurr : SG Weingarten/Blankenloch 
um 16:00 Uhr
C2-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SG Eggenstein/Leopolds-
hafen um 11:00 Uhr in Blankenloch
C1-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SG Karlsruher Bergdörfer 
um 14:30 Uhr in Weingarten
15.03.2015
B-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : VfB Grötzingen um 10:30
Uhr in Weingarten
18.03.2015
B-Jugend: SVK Beiertheim : SG Blankenloch/Weingarten um 18:30
Uhr
21.03.2015
E2-Jugend: VfB Knielingen : FVgg Weingarten um 11:00 Uhr
D1-Jugend: SG Pfinztal : FVgg Weingarten um 13:15 Uhr 
in Wöschbach
C2-Jugend: SG KA-Nordost : SG Blankenloch/Weingarten 
um 14:30 Uhr
C1-Jugend: SSV Ettlingen : SG Blankenloch/Weingarten 
um 14:30 Uhr
A-Jugend: SG Weingarten/Blankenloch : FV Grünwinkel 
um 16:00 Uhr in Blankenloch
Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
07.03.2015
C1-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : FV Malsch 1:1
08.03.2015
B-Jugend: SG Blankenloch/Weingarten : SG Pfinztal 1:1
09.03.2015
C2-Jugend: SG Li/Ho : SG Blankenloch/Weingarten1:1

Spaziergang zum Hofcafe Bampi am 14.03.15
Treffpunkt: 12.50 Uhr Weingarten Bf. (Gl. Ri. Karlsruhe)
Rückkehr: spätestens 18.00 Uhr
20.03.15 - Musicalbesuch „Single Party“ im K2
An alle Damen, die sich angemeldet haben:
Treffpunkt: 18.45 Uhr Weingarten Bf. (Gl. Ri. Karlsruhe)
Rückkehr: ca. 23/23.30 Uhr
Der Vergnügungsausschuss freut sich auf euch.

Oberliga Damen: 
Einladung zum letzten 
Heimspieltag der Saison
Zum letzten Mal in dieser Sai-
son findet am Samstag, den 14. 
März, ein Volleyball-Spieltag in 
der Mineralix-Arena statt. Die 
erste Damenmannschaft des 
TSV Weingarten empfängt den 
TB Bad Dürrheim, gegen den 
im Hinspiel nach einem 5-Satz-
Spiel leider kein Sieg gelungen 
war. Nach der unglücklichen 
Niederlage vom letzten Wo-
chenende gegen die TSG Wies-
loch versuchen die Mädels nun 
noch einmal, alle Kraft in die-

ses letzte Heimspiel zu stecken und den Zuschauern wieder ein 
spannendes Spiel zu bieten.
A propos Zuschauer: Als Dankeschön für ihre Treue werden un-
sere Fans mit gratis Wienerle vom Metzger versorgt! Ein Grund 
mehr, noch einmal vorbeizukommen und Stimmung zu machen - 
der nächste Heimspieltag steht nämlich erst wieder im Herbst auf 
dem Plan. Anpfiff ist am Samstag um 19h30 in der Mineralix-Arena.

Seniorenwanderung „Waldzeit“ am Donnerstag, 19. März
Treffpunkt: Bahnhof Weingarten West 9.20 Uhr, Abfahrt: 9.36 Uhr
Der 3,5 km lange Weg bei Hohenwettersbach führt auf festen We-
gen aber auch auf schmalen Pfaden. Es gilt, Höhen und Tiefen zu 
überwinden sowie durch Licht und Schatten zu wandeln. An 11 Sta-
tionen findet man Gedanken und Anregungen zur Begegnung mit 
der Schöpfung. Anschließend ist eine Einkehr vorgesehen.
Nähere Einzelheiten bei Margareta Schaufelberger 07244 2850
Wanderung „Entlang des Rheins“ am Samstag, 21. März
Treffpunkt Weingarten Bahnhof Richtung Durlach 8.45 Uhr; Ab-
fahrt 9.01 Uhr nach Knielingen. Ab Knielingen Wanderung von ca. 
9 - 10 km - etwa 2,5 Stunden - ebenes Gelände, bis zum Naturfreun-
dehaus Rappenwört.
Dort Einkehr und Gelegenheit zum Mittagessen. Nachmittags geht 
es etwa 3 km zurück bis zur Straßenbahnhaltestelle Daxlanden ca. 
1 Stunde. Näheres bei den Wanderführern Irene und Gerd Wagner 
0721/406198

HERREN 1
Weiter gehts im Sauseschritt, die HSG eilt von Sieg zu Sieg: 
HSG - TV Büchenau 25:19 (13:10)
Auch der starke Nachbar TV Büchenau konnte die Gastgeber nur zeit-
weise ärgern, die HSG ist nunmehr seit 12 Spielen unbesiegt.
Mit einem optimalen Start setzte sich die Heimmannschaft bis zum 6:2 
ab, Büchenau kam nur langsam ins Spiel. Da beide Abwehrreihen domi-
nierten und die Mannschaften zudem einige freie Chancen liegen lie-
ßen, entwickelte sich die Begegnung recht zäh. Auf Weingartener Sei-
te zeichnete sich immer wieder Chriss Boss aus, der gegen seinen Lieb-
lingsgegner TV Büchenau überragte und sein bestes Saisonspiel so-
wohl in der Abwehr als auch in der Offensive ablieferte. Als nach dem 
Pausenstand von 13:10 die Gäste innerhalb weniger Minuten auf 17:16 
verkürzten, schien sich die Wende anzubahnen. Doch das Doppel B 
(Boudgoust im Tor und Boss im Feld) der HSG beendete diese Gästepha-
se zügig. 4 schnelle Boss Tore entschieden vorzeitig zum 22:16, die akti-
ve Abwehrumstellung auf 5:1 mit Tim Knoll an der Spitze zermürbte das 
Gästeteam zusätzlich. Zudem nagelte B.Boudgoust sein Tor zu, der Sieg 
war eingetütet. Als die umsichtig und konsequent leitenden SR Schu-
bert/Stoll aus Ilvesheim das jederzeit faire Spiel abpfiffen, hatte die HSG 
Weingarten/Grötzingen einen weiteren wichtigen Schritt zur Meister-
schaft gemacht.
Tore HSG: Boss 8, Knoll 4/3, Ebel 4, Meinzer 3, Heiss 2, Hildenbrand, 
Mokosch, Walter, Schmidt je 1 TV Büchenau: Mandel 6, Sturz 4, 
Meier 3/2, Weinhorst 2, Arvidson, Kretzler, Fink, Fuchs je 1 .
Vorschau: Am nächsten Sonntag muss unsere Truppe in die Hardt 
zur unbequemen HSG LiHoLi, die ihrerseits noch jeden Punkt be-
nötigt, um die Klasse zu halten. Anpfiff ist am So 15.3.2015 um 17.30h 
in der Linkenheimer Sporthalle. Sicherlich werden die Gastgeber 
alles aufbieten, um die HSG von der Erfolgsspur abzubringen. Unse-
re Jungs müssten also gewarnt sein, zumal das Vorspiel lange Zeit 
ausgeglichen war und erst in den Schlussminuten gewonnen wer-
den konnte. LiHoLi ist erheblich stärker als der Tabellenstand wi-
dergibt. Deshalb liebe Fans unterstützt den Tabellenführer bei die-
sem schweren Spiel. Die Mannschaft wird dies sicherlich mit einer 
guten Leistung danken.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik
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WEIBL. D-JUGEND
Trotz Niederlage, toll gekämpft: HSG - TV Knielingen 6:17(2:8)
Ohne die Hilfe der 4 Spielerinnen der wE-Jugend hätten wir 
heute nicht spielen können, denn durch Verletzungen wären 
wir keine Mannschaft gewesen. Die gesamte Mannschaft hat 
toll gekämpft und wir haben bis zum Schluß alles gegeben.
Es spielten: Maria(Tor), Nina, Jule, Anna 3, Laetitia 3,Magdalena, 
Amelie, Emilia, Sophie

Spiel vom 01.03.2015
HSG - TS Mühlburg 7:11 (5:4)
Konsequente gegnerische Mannschaft des TS Mühlburg ver-
hindert Sieg
Wegen Verletzung bzw. Krankheit standen der wJD für das Aus-
wärtsspiel in Karlsruhe-Mühlburg am letzten Sonntag leider 
lediglich 5 Spielerinnen zur Verfügung. 3 Spielerin aus der E-Ju-
gend unterstützten sie daher und zeigten dabei ein couragierte 
Leistung. Trotzdem wirkte sich der Altersunterschied mit zu-
nehmender Spieldauer auf das Spiel aus, so dass Weingarten am 
Ende mit 7 : 11 Toren verlor.
Es spielten: Maria, Laetitia, Anna, Chantal, Jule, Isabell (E), Elena 
(E), Emilia (E)

MÄNNL. D-JUGEND
Beim SV Langensteinbach ohne Chance: SVL – HSG 21:12 (10:4)
Nach der deutlichen Heimniederlage im Hinspiel (10:20) wollte das 
HSG-Team es im Auswärtsspiel besser machen. Doch gegen die spie-
lerisch reiferen Langensteinbacher war auch diesmal kein Blumen-
topf zu gewinnen. Der HSG-Angriff agierte viel zu statisch, um das 
Abwehrbollwerk des Gegners zu überwinden. Hinzu kam eine denk-
bar schlechte Chancenverwertung, wenn sich doch einmal eine Mög-
lichkeit zum Torwurf ergab. In der eigenen Abwehr bekam die sehr of-
fensive HSG-Abwehr den Langensteinbacher Kreisläufer nicht in den 
Griff, so dass sich dieser immer wieder absetzen und insgesamt 8 Tore 
erzielen konnte. Nach der Pause kam sehr viel mehr Bewegung in den 
Angriff der HSG und es konnten sich sehr viel mehr Torchancen erar-
beitet werden, die aber – wie bereits in der ersten Halbzeit - nicht im-
mer verwertet werden konnten.
Spieler: Till Hof TW, Phillip Albers 1, Nils Boschert, Florian Dähne 
1, Janne Hartmann 4/1, Jonathan v.d. Driesch, Luca Kereszti, Mika 
Maurer, Aaron Romero 6/1, Dominik Ringwald, Jonas Biedermann

MÄNNL. E-JUGEND
Niederlage beim Tabellenführer: TV Malsch - HSG 24:11 (12:4)
Im vorletzten Spiel der Saison mussten unsre Jungs gegen den 
Tabellenführer ran. Malsch dominierte von Anfang an das Spiel. Im 
Angriff hatte man das Tor aus den Augen verloren und viele Bälle 
durch ungenaue Zuspiele abgegeben. Dies führte zu mehreren leich-
ten Toren für den Gastgeber. Das 12:4 in der Halbzeit war zwar gerecht-
fertigt, dennoch war noch nichts entschieden.
In der zweiten Hälfte war der Kampfwille, der in der ersten Hälfte 
gänzlich vermisst wurde, wieder größtenteils zurückgekehrt. Die Ab-
wehr lief nun besser und die Malscher mussten sich deutlich mehr 
durchkämpfen als in den ersten 20 Minuten. Das Zusammenspiel im 
Angriff war über die meiste Zeit schön anzusehen und führte dann 
doch noch einmal zu 7 Toren. Letztendlich war der Tabellenführer 
spielerisch einfach konsequenter und auch die gute zweite Halbzeit 
konnte daran nichts mehr reißen.  Das Spiel endete 24:11 für den TV 
Malsch.
Es spielten:
Till (Tor+Feld), Torben (Tor+Feld), Jonas, Toni, Eliah, Kilian, Luca, 
Felizian, Boris und Nikola

Vorschau:
mD-Jugend, 14.03.2015, 12:30 Uhr: 
MTV Karlsruhe - HSG Wei/Grö (Dragoner-Halle)
wE-Jugend, 14.03.2015, 14:00 Uhr: 
HSG Pforzheim – HSG Wei/Grö (Benckiser Park PF)
mC-Jugend, 14.03.2015, 14:15 Uhr: 
MTV Karlsruhe – HSG Wei/Grö (Dragoner-Halle)

mB-Jugend, 14.03.2015, 16:30 Uhr: 
SG HaWei - HSG Wei/Grö (Kulturhalle Ubstadt)
wC-Jugend, 15.03.2015, 13:30 Uhr: 
TSV Graben - HSG Wei/Grö (A.-Kußmaul Graben)
Herren 1, 15.03.2015, 17:30 Uhr: 
HSG Li-Ho-Li - HSG Wei/Grö M (Linkenheim 1)
Herren 2, 21.03.2015, 16:00 Uhr: 
TS Durlach 5 - HSG Wei/Grö 2 (Weiherhof, Durlach)
wD-Jugend, 22.03.2015, 11:45 Uhr:
 TS Durlach - HSG Wei/Grö (Weiherhof, Durlach)
mC-Jugend, 22.03.2015, 13:00 Uhr: 
HSG Wei/Grö – TV Knielingen (Weingarten)
wC-Jugend, 22.03.2015, 14:30 Uhr: 
HSG Wei/Grö – SG Stutensee 2 (Weingarten)

Medaillen für den SV Germania bei den 
Deutschen Meisterschaften der Junioren
Fast schon obligatorisch sicherte sich Luisa Niemesch bei den 
Deutschen Junioren-Meisterschaften im freien Stil in Hösbach an 
diesem Wochenende die Goldmedaille. Abgerundet wurde das tol-
le Ergebnis von Melina Baudendistel, die einen hervorragenden 2. 
Platz erreichte.
Im stärksten Teilnehmer-
feld marschierte Luisa in 
der Gewichtsklasse bis 59 kg 
ohne Konkurrenz durch das 
Turnier. In souveräner Ma-
nier gewann sie alle Kämpfe 
durch technische Überlegen-
heit vorzeitig und stand am 
Ende absolut verdient ganz 
oben auf dem Treppchen. 
Nicht ganz so einfach be-
kam es Melina Baudendistel 
in der Gewichtsklasse bis 67 
kg gemacht. Sie musste sich 
letzlich nur Nicole Amann 
aus Bayern beugen, kann mit 
dem Gewinn der Silberme-
daille aber sicherlich absolut 
zufrieden sein. Der SV Ger-
mania gratuliert den beiden recht herzlich!
Die männlichen Teilnehmer bei den Meisterschaften konnten sich 
leider nicht ganz so weit vorne platzieren.
Am besten Schnitt Johannes Niemesch ab, der letzlich einen guten 
5. Platz in der Klasse bis 84 kg im griechisch-römischen Stil belegte 
und dabei den ehemaligen Germania-Ringer Arian Güney (Isprin-
gen) deutlich in die Schranken weisen konnte. Weniger Glück hat-
ten die beiden anderen Teilnehmer Sören Stein (66 kg griechisch-
römisch) und Ahmad Shahab (74 kg Freistil). Beide hatten leider
kein Wörtchen bei der Medaillenvergabe mitzureden.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Zur diesjährigen Jahreshauptsversammlung am Freitag 13. März 
2015, Beginn 20.00 Uhr(Schiesshalle Schützenhaus) laden wir alle 
Vereinsmitglieder recht herzlich ein.
T a g e s o r d n u n g
TOP 1 Begrüssung
Totenehrung
Genehmigung der Tagesordnung
Einberufung der Versammlung erfolgte nach §17 und §18 der
Vereinssatzung

Sportnachrichten

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com

Melina Baudendistel (links) und Luisa Nie-
mesch (rechts) präsentieren ihre Medaillen
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Geschäftsberichte des Vereinsvorstandes und der Mitarbeiter
TOP 2 Aussprache zu den Berichten
TOP 3 Kassenprüfbericht der Kassenprüfer
TOP 4 Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft und der Mitarbeiter
TOP 5 Vorschlagsrecht der Vorstandschaft zum Ernennen von
Ehrenmitgliedern
TOP 6 Vereinsmeisterehrung 2014/ 2015
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Genehmigung des Haushaltsvoranschlages
TOP 9 Allgemeines
gez. Alexander Hill Matthias Winheim Jürgen Langendörfer
(Oberschützenmeister) (1. Schützenmeister) (2. Schützenmeister)

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pisto-
le 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Termine 2015: 
13.03.2015 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr
27.03.2015 Kreisversammlung des Sportschützenkreis Bruchsal
12.04.2015 Landesschützentag in Walldorf

Weingartner Sportschützen ganz oben auf dem Treppchen
Wer ist der beste Sportschütze im Schützenkreis Bruchsal? 
Können sich die Weingartner gegen die Konkurrenz durchset-
zen und reichen die Ringzahlen, um sich für die Landesmei-
sterschaften zu qualifi-
zieren?
Auch in diesem Jahr 
wurden die Karten wie-
der neu gemischt und 
bei den Kreismeister-
schaften in Philippsburg 
neu vergeben. Mit dabei 
natürlich die Weingart-
ner Sportschützen. Von 
der Jugend- bis hin zur 
Seniorenklasse nahmen 
sie in den Disziplinen 
Luftpistole und Luftge-
wehr daran teil. Und das 
mit großem Erfolg.
Den Sprung aufs Treppchen schafften in der Disziplin Luftpi-
stole Jakob Geiger (Platz 1 - Herrenaltersklasse) und Angelika 
Knoll (Platz 3 - Damenaltersklasse). Matthias Winheim erziel-
te Platz 13. Ebenfalls ganz oben stehen durften die Weingartner 
Damen in der Disziplin Luftgewehr. Hier sicherte sich, in der 
Damenseniorenklasse, Monika Kunz vor ihrer Vereinskamera-
din Petra Fabry ebenfalls den ersten Platz. Die Schützenjugend 
indes musste sich gegen eine starke Konkurrenz behaupten 
und durfte sich am Ende über Platz 4 für Sven Hartmann und 
Platz 5 für Domenik Geggus freuen. Noch sind die Kreismei-
sterschaften nicht abgeschlossen. Auch in der Disziplin Klein-

kaliber wollen die Weingartner 
Schützen bei der Titelvergabe ein 
Wörtchen mitreden. Die Chan-
cen dafür stehen jedenfalls nicht 
schlecht.
Ob die Ergebnisse für die Quali-
fikation zur Badischen Landes-
meisterschaft reichen wird sich 
erst nach Bekanntgabe der Limit-
ringzahlen zeigen. Wir jedenfalls 
drücken ganz fest die Daumen 
und wünschen für den weiteren 
Verlauf der Kreismeisterschaften 
weiterhin „Gut Schuss“.

Sachkundelehrgang / Qualifikation zur Aufsichtsperson 2014
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur 
Standaufsicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit SM Jürgen Langendörfer 
(sm2@svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 1/2014:
02. Mai 2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
09. Mai 2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit praktischem 
Ausbildungsteil
30. Mai 2015 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher Auf-
sichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer 
Teil)
Anmeldeschluss Sachkundelehrgang: 29.03.2015
Anmeldeschluss nur Qualifizierung zur Aufsichtsperson: 
24.05.2015
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Ergebnisse
TTC Schüler A II- TTV Friedrichstal 6:2
TTV Ettlingen V- TTC Jugend II 3:6
TTC Schüler A I - TTC Langensteinbach 3:6
TTC Schüler B - TTC Forchheim 0:6
TTC Jugend I - TTC Stein 8:0
TTC Herren IV - TTG Spöck IV 9:0
TTC Jugend III - TTC Langensteinbach II 6:2
TTC Damen - TTC Langensteinbach III 6:4
TTC Herren III - TV Mörsch 9:2
TTC Herren I - TTC Neureut 3:9

Vorschau
Donnerstag, 12. März 2015
19.00 Uhr: SVK Beiertheim - TTC Herren II
Freitag, 13. März 2015
20.00 Uhr: TTC Staffort - TTC Herren IV
Samstag, 14. März 2015
14.00 Uhr: SG Oberacker-Ruit - TTC Jugend I
15.00 Uhr: TTC Langensteinbach - TTC Schüler B
Sonntag, 15. März 2015
10.00 Uhr: VSV Büchig - TTC Herren I

Am 29.3.2015 findet ab 10.00 Uhr unser Reiterbrunch für Mitglie-
der und Freunde des Reit-Fahr und Zuchtverein Weingarten statt.
Teilnahme nur mit Voranmeldung bei Mareike Fabry möglich. Te-
lefon 015117420234 oder info@reitverein-weingarten.de

Sportnachrichten

Die erfolgreichen Pistolenschützen. Jakob Geiger
(Platz 1) und Angelika Knoll (Platz 3).

Platz 1 und 2 für die Weingartner Da-
men. Petra Fabry (li.) und Monika 
Kunz (re.).

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten
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Am Samstag, den 14.3.2015, findet um 9.30 Uhr der nächste Arbeits-
einsatz statt. Es muss ein ganzes Stück Zaun ums Segelgelände neu 
gemacht werden. Die Abteilung SSK würde sich deshalb über vie-
le Helfer freuen.

Abt. Angler und SSK
Gemeinsamer Arbeitseinsatz
Am Samstag, 14. März findet um 9.30 Uhr ein gemeinsamer Arbeits-
einsatz auf dem Gelände und Müllsammeln rund um den Bagger-
see statt. Für die Seeputzete werden Gummistifel empfohlen.

Boßeln
Boßeln ist eine vergnügliche Sportart, die in unterschiedlichen Va-
rianten in weiten Teilen Europas, den USA und Kanada bekannt 
und beliebt ist. Ziel ist es, eine Holzkugel mit möglichst wenigen 
Würfen über ein festgelegte Strecke zu bringen.
Auch in Weingarten sind alle Mitglieder und Gäste wieder zu dem 
Spaß an der frischen Luft eingeladen.
Treffpunkt ist am Sonntag, 15. März um 10 Uhr am Vereinsheim. 
Anmeldung hierfür wird bis zum 11. März unter info@anglerver-
ein-weingarten.de oder 07244/205443 erbeten. Kuchen- und Sa-
latspenden sind willkommen.

Wassergymnastik
Dienstag, den 17. März, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, den 18. März, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung mit Wahlen
findet am Montag, dem 30. März 2015 um 18.30 Uhr
in der Mineralix-Arena statt. Wir würden uns über
eine rege Teilnahme der Mitglieder freuen.
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der 45. Mitgliederversammlung vom 14. 
April 2014
4. Berichte:
a. Jahresbericht über das Vereinsjahr 2014
b. Sportbericht des letzten Jahres
Orthopädische Gymnastik, Wassergymnastik, Herzsport
c. Kassenberichte der Kassierer
d. Bericht der Revisoren

5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Kassierer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahl des Wahlvorstandes
9. Neuwahlen
10. Jahresvorschau 2015
11. Verschiedenes
12. Schlusswort 
Unsere Ansprechpartner sind gerne bereit, 
weitere Auskünfte zu erteilen:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716,
Richaerd Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
http://www.bsv-weingarten.de

Sportleiter Dr. Ziegahn zeichnet Prof. Martin Winterkorn 
mit der Graf Berghe von Trips-Medaille aus
Eine der höchsten deutschen Ehrungen im deutschen Motorsport 
für Menschen, die sich in besonders hohem Maße um den Motor-
sport verdient gemacht haben, wurde jetzt Prof. Dr. Dr. h.c. mult. 
Martin Winterkorn, Vorstandvorsitzender der Volkswagen AG aus 
Weingartener Hand übergeben. Martin Winterkorn wurde als Weg-
bereiter für das motorsportliche Engagement von VW in der Rallye-
Weltmeisterschaft und den zweimaligen Gewinn der Serie geehrt.
Im Rahmen des 85. Internationalen Automobil-Salon in Genf 
überreichte Dr. Karl-Friedrich Ziegahn, der Sportleiter des MSC 
Weingarten e.V. im ADAC in seiner Funktion als DSK-Präsident dem 
Volkswagen Manager die Graf Berghe von Trips-Medaille (Foto).
„Volkswagen hat sich mit seinem werksseitigen Engagement in 
der Weltmeisterschaft klar zum Motorsport bekannt und diesen 
Sport in Deutschland wieder populärer gemacht. Mit der Auszeich-
nung möchten wir allen, die an diesem Mammutprojekt und der 
erfolgreichen Titelverteidigung mitgewirkt haben, zu dieser her-
ausragenden Leistung gratulieren.

MSC Sportleiter Dr. Karl-Friedrich Ziegahn 
als DSK Präsident wiedergewählt
Die angereisten Mitglieder des Deutschen Sportfahrer Kreis e.V. 
haben auf der Jahreshauptversammlung am Nürburgring Dr. Karl-
Friedrich Ziegahn, Sportleiter des MSC Weingarten e.V. im ADAC, 
für weitere zwei Jahre zum Präsidenten gewählt. Der 62-Jährige 
wurde von den 278 stimmberechtigten anwesenden Mitgliedern 
mit nur einer Gegenstimme in seinem Amt bestätigt. Seit 1989 ist 
Ziegahn Mitglied im DSK, seit 1990 Präsidiumsmitglied. Das Amt 
des Präsidenten bekleidet er seit 2005. Der DSK ist seit mehr als 50 
Jahren die Interessenvertretung der aktiven Sportfahrer und mit 
rund 13 000 Mitgliedern die größte Organisation dieser Art in Euro-
pa. Seine Geschäftsstelle hat ihren Sitz in Forst bei Bruchsal.
„Ich habe immer versucht, den Deutschen Sportfahrer Kreis e.V. 

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Sportnachrichten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Anglerverein Weingarten

Eine Boßelmannschaft in vollem Einsatz

Prof. Martin Winterkorn, Vorstandsvorsitzender der VW AG und Dr. Ziegahn, Sportleiter 
des MSC Weingarten
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mit einer ruhigen Hand und viel Augenmaß zu führen. Das ist 
manchmal kompliziert und für diesen Führungsstil habe ich in der 
Vergangenheit auch manchmal Kritik geerntet. Ich bedanke mich 
herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen der Mitglieder, die 
den Weg des DSK mitgehen und Vertrauen in unsere Arbeit haben“, 
sagte Dr. Ziegahn nach seiner Wiederwahl.

Hallo Mädels,
am Sonntag ist das erste Formel 1 Rennen der Saison. Der Start ist 
um 6.00 Uhr unserer Zeit. Wenn sich bis Samstag gegen 10.00 Uhr 
genügend melden werde ich ein kleines Frühstück machen. Die 
nächsten Termine sind dann am 21. März und am 22. März. Am 21. 
steht bei Hardy in der Sohl ein leckeres Spanferkel für uns bereit. 
Am 22. haben wir um 19.00 Uhr Versammlung.
Euer Druck

DU hast Lust auf Bewegung?
DU möchtest die Judo-Sportart näher kennenlernen?
DU hast möchtest Gemeinschaft erleben?
DU möchtest ein breit gefächertes Vereinsleben mitgestalten?
Dann bist DU genau richtig bei uns. Wenn Du Interesse am Judo 
hast oder einfach eine sportliche Betätigung suchst, dann komm 
ohne Voranmeldung auf ein unverbindliches Probetraining vorbei. 
Wir freuen uns, Dir einen Einblick in unseren Sport und unseren 
Verein zu vermitteln.
Trainingszeiten sind:
Kindertraining: Montag + Freitag 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr
Jugendtraining: Montag´+ Freitag 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr
Erwachsenentraining: Freitag 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr

info@judo-club-weingarten.de
www..judo-club-weingarten.de

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport
„Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Präventionskurse nach §20SGB 
und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Tabata- DAS ultimative Training gegen den Hüftspeck
Dienstags von 10.00 bis 10.45 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel
AB 01 DEZEMBER 2014 JEDEN MONTAG VON 09 - 10.30 UHR
HATHA-YOGA IN DER MINERALIX-ARENA
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Sportnachrichten

Judo-Club Weingarten e. V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de




